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Vermiſchtes
Blutige Jndianergeſchichte Aus St Louis wird eine

blutige Indianergeſchichte berichtet Die Rothhäute Red Landall und
Chocktaw ete zwei gefürchtete Raufbolde ſprengten trunkenen Muthes
durch die Straßen der Ortſchaft Tiſhawa im Jndianerterritorium
ſchoſſen ihre Revolver und Flinten ab und drohten unter wildem
Kriegsgeheul die Skalps der Blaßgeſichter nehmen zu wollen Die
Bewohner flüchteten ſich ſchreckensbleich in ihre Wohnungen während

der Ortsmarſchall welcher die rothen Teufel zu verhaften ſuchte
don dieſen zu Boden geſchlagen und ſchwer verwundet wurde Die
dudianer dürſteten nach mehr Feuerwaſſer ſie plünderten eine Apotheke

nd vertilgten den für mediziniſche Zwecke dort aufbewahrten
Spirituoſen Vorrat h Mit verhängtem Zügel ſprengten ſie
ad dem Gaſthof im Orte drangen zu Pferde in das Gaſtzimmer
und begannen dort nach VandalenArt zu hauſen Ein mit Flinte
d Revolver bewaffneter Mann war inzwiſchen vor dem Gaſthof ab
aeſttegen und hatte ſein Pferd an einen Pfoſten gebunden Die
runkenen Rothhäute eilten auf ihn zu und befahlen ihm ſchleunigſt
den Ort zu verlaſſen Um dieſer Aufforderung Nachdruck zu geben
achtete Chocktaw Pete ſeinen Revolver auf den Fremden und befahl
ſeinem Gefährten den Mann zu entwaffnen Red Landall wollte den
Zeſehl ausführen doch wurde ihm von dem Fremden durch einen
Schuß in s Herz der Garaus gemacht Jetzt ſtürmte Chocktaw Pete
veran in der einen Hand den Revolver in der anderen das Skalp
meſſer ſeinen Lauf hemmte ein zweiter Schuß aus dem Revolver des
Fremden mit durchbohrtem Schädel brach der Indianer todt zu
ſammen Den Bewohnern des Ortes welche ſich nunmehr aus ihren
Wohnungen hinauswagten wollte der Mann ſich widerſtandslos er
Ieben falls man ihn wegen Todtſchlags verantwortlich machen wollte
doch war man weit mehr geneigt ihm für Befreiung von den rothen
Plagegeiſtern den allgemeinen Dank auszuſprechen Der Fremde ver
ſehrte im Gaſthaus ſein Mittagbrot und zog dann ruhig ſeines Weges
ne ſeinen Namen zu nennen

Auf der Hochzeitsreiſe Sie kamen vom hohen Norden
unſeres Vaterlandes Das neugebackene Ehepärchen hatte die alte
daiſerſtadt am Main als Reiſeziel erkoren und das ſchnaubende Dampf
roß hatte ſie gehorſamſt an dieſes Ziel verbracht Doch der Himmel
hatte beſchloſſen den Leutchen ihre Hochzeitsreiſe zu verderben Gleich
in der erſten Nacht erkrankte der junge Gatte an der Jnfluenza und
ſein Weibchen war dazu verurtheilt die Krankenwärterin zu ſpielen
Er wollte dies nicht leiden und ſchickte ſie bisweilen etwas an die
friſche Luft Sie ging denn auch dem geliebten Männchen zu Liebe
erſt widerſtrebend dann immer lieber und zuletzt blieb ſie ſo lange
aus daß ihr Männlein ihr darob Vorſtellungen machte So hatte er
eiwa 14 Tage die Krankheit war heftig aufgetreten gelegen als
er endlich wieder geſund auf ſeinen Beinen ſtand Morgen reiſen
wir weiter ſagte er ſtrahlenden Angeſichts zu ſeinem lebensfriſchen
pikanten Weibchen Sie nickte nur leicht mit dem dunkeln Lockenkopf
aber ihre ſchwarzen Augen funkelten in leuchtender Gluth Als am
anderen Morgen der Gatte aufwachte da fand er ſein Frauchen
verduftet Die lebhafte begehrende Schöne hatte es nicht vermocht
während der 14 Tage in denen ihr Gatte krank gelegen der Freuden
des Ehelebens zu entbehren Sie hatte während ſie die friſche Luft
genießen ſollte in den Konverſationsräumen die Bekanntſchaft eines
reichen ebenfalls im Hotel abgeſtiegenen Ruſſen gemacht man verſtän
digte ſich raſch und die Schöne floh auf den Flügeln der freien Liebe
us den Feſſeln einer Ehe die wie ſie in einem Briefe an ihren
betrogenen Gatten angab nie ſie hätte befriedigen können Und da
ſage man noch daß im Norden keine heißen Herzen ſchlagen

Vom jüngſten Könige Der kleine König von Spa
nien verlangte dieſer Tage ſeine Schweſter Mercedes zu ſehen Dieſe
wurde alsbald herbeigerufen und warf ſich weinend in die Arme ihrer
Mutter die ſie ſeit drei Tagen nicht zu Geſicht bekommen hatte Dann
umarmte ſie leidenſchaftlich ihren Bruder Als der König aus dem
Zuſtande der Erſchöpfung der ſeine Umgebung am meiſten beunruhigte
erwachend die Augen öffnete rief er nach ſeiner Mama und ſagte als
ſie zu ihm kam Jch habe Dich ſo lieb Mütterchen worauf die
Regentin ganz in Thränen aufgelöſt ausrief Ach mein armes Bubi
Mein Gott nimm ihn mir nicht Die Theilnahme an dem kranken
kleinen König und ſeiner Mutter iſt eine überaus große die Anzahl
der aus allen Theilen der Welt eingelaufenen Telegramme betrug
ſchon vor einigen Tagen über 600 in das Buch worin die Beſucher
ſich einzuſchreiben haben waren in kurzer Zeit 35,000 Perſonen cin
gezeichnet

Das Berliner Verbrecheralbum Zur Anfertigung der
Vildniſſe für das Verbrecheralbum ſind im neuen Polizeigebäude in
Berlin beſondere Anſtalten getroffen worden Es iſt für dieſe Auf
nahmen ein beſtimmtes Zimmer eingerichtet die Aufnahmen können
dort zu jeder Tageszeit mittels ſog Blitzlichter und zwar ſo ſchnell
vorgenommen werden daß der angeblich zum Verhör in das Zimmer
geführte Verbrecher bereits photographirt iſt ehe er ſelbſt nur eine
Ahnung davon hat Der Verbrecher erhält nach dem Betreten des
Jimmers in einer Entfernung von 2 bis 21 Meter von dem photo
graphiſchen Apparat ſeinen Platz während rechts und links von ihm
im rechten Winkel in einer Entfernung von 1 Meter bezw J Meter
zwei bezw eine Blitzlichtlampe angebracht ſind Durch einen Druck
auf einen mit dem Apparat einerſeits und den Blitzlichtlampen ander
ſeits pneumatiſch in Verbindung ſtehenden Gummiball wird der Ver
erecher in gewünſchter Weiſe beleuchtet und die Fixirung auf die Platte
jog Schleusner ſche Platten bewirkt Als Objectiv wird ein Voigt

der ſcher Portrait Euryſkop mit einer zweiten Blende benutzt Die
itwickelung der Bilder geſchieht mittels Eikonogen Zum Umwechſeln

e Platte und zum Hervorrufen des Bildes befindet ſich neben dem
Immer eine vollſtändig eingerichtete Dunkelkammer Die bisherigen

Aufnahmen werden als äußerſt gelungen bezeichnet
ine Vorahnung Als ein Leipziger Rathsherr und

D eiſtlicher an dem Hochgericht an welchem zwei abgethane
ungen vorübergingen flatterten an demſelben einige Raben auf

treiſchten umher Da ſagte der Rathsherr ſo ein ſchalkhaftiger
gann war Ei ſchauet doch hochwürdiger Herr kaum ſehen dieſe
Roben Euch herankommen ſo krächzen ſie und begrüßen Euch als einen
Keund und Bekannten Das bedeutet was Freilich antwortete
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t Eiſtliche ich habe die beiden Diebe ſo dort am Galgen hängen
ſ Lode geleitet jetzt ſehen die Raben uns kommen und denken ich

e ihnen wieder einen Da lachte der Rathsherr und ſagte HochWidiger Herr Jhr ſeid ein loſer Vogel
Daher Haarkünſtler Jhre Haare ſind heute etwas wider

e ig Herr Lieutenant ſie ſträuben ſich ſo Lieutenant Mög
O Vorhin in Jedanken Eheſtand jeſtreift

Wie man ſich unterhält
u 8du ueber dies während der Saiſon zeitgemäße Thema veröffentlicht

des roß im N W eine amüſante Plauderei der wir Fol
ſ entnehmen Unter hundert Menſchen welche die Gewohnheit
enlade n auf Frack und dekbolletirte Kleider Damenkleider notabene

ſg t laſſen verſichern neunundneunzig Einem aufrichtig daß ſie
d u verſchiedenen Häuſern wo ſie grafſtren unſagbar langweilen
dige e ihnen auf s Wort weil ich weiß wie es mir zu ergehen
m Der ich hüte mich die alſo ſich Beſchwerenden zu fragen warum
ne wie ihrer unliebſamen Erfahrungen das caudiniſche Soiréejoch

civorte eder ſich auferlegen laſſen ſie könnten mit der Bemerkung
m do Sie machen es nicht beſſer als wir Na etwas beſſer

vie der d ich gönne mir wenigſtens den Zeitvertreib zu beobachten
Lſer es n b ſich unterhält Ohne Uebertreibung Ob die
Rohe g nicht es leben thatſächlich Leute die ſich in
man W lſchaft nicht langweilen Wenn ich nur ahnte wie ſie es
ir die Mdr Folge von Scharfſinn habe ich es herausbekommen daß
Dagegen Weh der Feſtgäſte das Eſſen eine Hauptunterhaltung iſt
üd biend äßt ſich nichts einwenden Begabten Köchinnen fallen wirk

S dende Faſanen überraſchende Bratenwendungen verblüffende
ſüſngeen ein Leider kann man nicht immerfort eſſen und für den
ine en Magen kommt endlich die Stunde da er nichts mehr J

men vermag Freilich geſellt ſich dem Eſſen das Trinken glück

Sonnabend den 18 Januar 1890

Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

16 Januar 1890 vormittags
50 92 152 311 50 425 71 534 74 601 68 705 818 91 942 49 1138 202 81 339 52

64 411 300 533 754 825 2119 43 65 92 324 45 401 533 813 42 73 940 3021 108
290 92 501 834 69 90 935 4047 218 30 75 500 423 0 79 81 648 732 3000 905 8
73 90 5042 358 88 436 69 675 94 787 8062 137 212 74 413 507 78 90 675
748 879 83 911 21 500 69 80 99 7004 64 75 137 430 35 44 59 540 753 830 57 8012
131 59 237 382 318 826 44 75 85 512 46 56 605 738 57 859 9110 336 436 569 655 90

740 5000 84
10208 406 679 728 925 29 11290 82 300 62 504 647 845 56 924 63 97 12039

233 57 74 81 99 425 30 600 76 833 41 88 13007 1500 88 277 343 61 440 44 591
870 983 14055 102 219 72 381 492 508 300 17 68 742 99 851 915 41 56 15160
241 300 36 300 493 874 947 16120 233 478 90 534 74 17077 153 504 600 40
749 90 3000 829 300 41 63 989 18022 81 237 300 41 432 735 56 933 68 19205
35 74 827 949 5000 71

20087 1500 94 159 297 300 643 750 s01 21023 224 60 85 322 64 409 584
771 844 907 85 22228 413 589 799 223017 41 336 1500 98 419 22 35 74 90 586
616 29 797 24003 300 6 66 107 60 69 81 84 320 684 931 25053 79 81 103 222
349 69 700 949 59 72 28 90 26160 419 574 750 803 929 27023 52 149 2722325
442 45 94 534 50 500 651 721 869 96 942 28014 85 347 88 456 777 939 290147
296 342 551 300 86 818 935

30030 124 211 46 55 310 410 30 55 525 37 52 68 71 75 651 850 90 913 31032
210 70 346 409 587 642 915 62 32132 218 539 92 697 7600 914 33050 86 196 212
31 71 307 500 465 523 656 59 3000 801 34085 242 51 300 590 607 36 79 300
819 901 35 48 35273 300 66 470 607 3000 784 915 55 36147 260 538 300 607
3000 92 809 907 29 37237 327 405 730 48 918 500 77 81 83 38013 83 131 329

55 446 510 99 300 615 897 9530 39006 19 115 65 87 282 451 77 648 76 709
896 937

40939 203 319 53 64 449 96 648 734 3090 862 964 83 41164 208 375 300
22 573 623 34 44 941 42025 118 77 395 557 43006 48 73 108 250 308 70 411

22 612 47 61 832 96 44061 89 111 251 500 331 507 623 790 96 873 921 83 45039
500 76 328 93 617 810 951 460077 97 213 5000 28 397 635 500 47028 231

307 48 574 633 736 39 930 48081 112 98 304 24 28 48 64 410 90 606 726 820
49094 160 324 82 515 93 607 84 721 29 97 897

50102 47 58 106 378 508 665 757 950 92 5112 536 1500 58 611 90 700 66
871 5208 20 23 44 52 105 259 444 611 711 19 40 945 53041 163 67 205 69 70
426 539 658 72 848 50 78 54217 36 438 78 55268 412 30 36 668 951 71 56032
50 173 75 237 59 60 306 416 00 519 50 89 628 94 737 57 823 57073 130 57 83
1500 516 621 65 720 833 58527 44 853 900 14 59022 300 47 223 56 62 304

41 411 581 631 707 500 997
60027 45 115 326 68 87 543 70 8655 681037 310 469 547 761 828 71 909 71

62062 99 158 428 1300 77 90 669 773 94 827 54 63181 317 492 639 720 64013
20 76 85 115 340 514 43 93 802 957 1500 65000 211 344 488 88 575 86 623 63
66298 534 647 67246 724 500 54 300 83 804 63 73 78 68077 92 238 83 329
31 573 853 68 300 78 923 28 89155 271 353 412 39 535 719 879 990

70048 75 114 71 283 319 79 98 406 78 694 579 71006 53 144 405 517 87 629
72214 336 419 537 611 72 798 300 948 77 88 73120 27 500 96 396 410 46 675
882 961 74011 300 200 27 1500 331 428 558 673 859 86 931 92 75026 164 320
502 300 88 637 909 16 25 94 758074 211 24 1500 52 336 483 583 825 29 905
77026 49 66 78 93 183 368 500 76 481 507 59 62 614 58 874 11500 95 953 94
78029 140 92 479 508 76 657 729 806 10 969 79124 485 559 64 797 800 9180054 67 174 344 87 90 418 40 561 91 887 910 82 81049 83 340 529 82 c19
500 59 768 82128 343 51 598 673 78 714 31 899 934 83097 178 87 388 500
490 505 688 711 893 917 84370 464 747 819 51 71 913 85139 93 217 356 423 615
67 817 27 924 86004 19 124 43 202 3 8 44 425 90 606 49 53 802 87 300 87140
72 75 500 297 316 46 460 568 053 73 924 88025 90 134 206 357 401 20 35 42
508 55 662 94 705 68 70 832 39 48 89002 47 129 607 10 25 773 81 95

90008 101 10 270 380 441 68 593 616 78 91115 44 321 41 522 741 46 62 816
19 99 919 64 500 92085 442 528 854 909 1 3000 64 300 93057 102 401 3000
7 500 522 300 62 623 93 3000 856 63 902 300 23 85 94027 145 68 250 83

3 Ziehung der 4 Klaſſe 181 Kgl Preuß Fokterie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreſſenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

16 Januar 1890 nachmittags
310 31 41 674 89 769 80 878 93 971 83 97 1031 79 1500 88 119 221 369 80 81

97 454 558 737 41 820 2913 83 100 13 62 56206 351 93 501 500 2 625 63 843
51 69 925 3033 156 273 99 366 97 511 80 631 3000 78 4096 94 176 203 22 500
440 41 509 85 628 735 69 80 865 55054 179 205 42 328 500 459 612 35 821 32 81
93 6040 49 1500 139 41 300 202 37 459 784 629 37 735 800 950 60 87 95
7046 101 14 53 324 71 423 47 82 590 95 632 65 3090 730 89 94 804 920 8024
69 189 267 845 84 9005 3000 45 550 73 167 243 80 f3000 326 46 431 716 73
816 34 907

10012 242 347 63 500 759 807 821 23 70 11025 113 535 172291 330 35 402
531 36 783 13034 300 60 296 339 471 516 59 73 628 1500 90 788 500 882 941
14040 67 205 399 407 73 77 628 29 41 783 3000 962 69 15014 21 1ä8 94 341 89
449 1500 97 519 62 36 16026 103 67 3600 862 83 93 903 1 7025 179 367 87 477

698 982 30 1808 185 300 212 83 330 441 626 42 715 940 19041 76 1500
166 208 93 300 538 700 736 946

26053 254 500 77 500 352 826 69 96 918 300 23037 114 19 29 314 79 473
517 42 50 500 97 685 91 99 784 908 8 22 99 22095 53 253 91 500 437 70 553 83

621 711 31 1500 906 55 230607 151 363 400 69 623 934 24035 124 48 222 33323 a
403 27 612 0 56 726 90 3000 S 800 61 25079 80 139 291 394 499 554 659 89
97 790 260971 134 386 420 23 1530 59 500 29 68 761 63 82 27015 118
247 91 335 75 481 547 741 809 912 71 28069 79 149 308 14 410 590 826 1509 52
335 29963 99 132 452 621 718 943 63 84 86

30002 164 348 99 450 7600 77 897 967 84 31171 232 74 86 372 638 47 94 877
87 968 32183 391 15 0 505 56 61 664 84 732 92 851 300 63 902 41 33074
427 529 650 719 75 894 1500 34022 132 92 521 500 c25 60 896 990 35228 65
302 24 31 39 1500 50 462 516 801 956 326019 317 48 414 500 524 87 616 735 805
37126 258 348 65 445 98 535 653 5000 825 925 38096 121 80 300 411 612
885 933 39021 445 552 714 55 875

40034 156 284 300 850 41057 191 219 23 500 78 441 556 607 931 54
42075 180 204 49 412 500 26 677 569 77 715 3000 43172 204 25 55 325 67 96
C57 500 776 935 10000 62 833 44077 212 640 47 713 856 70 43015 30 66 3000
166 271 310 11 415 567 785 89 824 46324 408 94 572 602 14 83 741 874 946 57
66 300 68 70 47018 61 99 164 221 32 50 391 440 54 94 565 719 815 17 1500 43
62 901 71 85 48089 210 306 49 304 65 785 814 83 931 49271 93 5149 711 885

50034 152 1500 579 750 915 51100 44 904 380 416 32 590 765 840 967 52096
112 99 207 65 388 500 496 603 53015 159 208 17 40 528 63 624 906 54044 54 62
194 294 481 533 627 797 500 908 21 62 78 55018 62 103 278 443 528 40 6614 69
94 706 834 36 61 77 99 56084 353 423 666 806 57024 189 471 567 69 639 764 813
921 65182 232 36 500 86 640 738 55 59012 75 3000 101 10 421 565 636 88 751

60031 200 66 75 312 81 92 418 24 200 26 513 687 718 800 300 900 61014
108 86 320 566 625 87 856 62108 314 58 87 500 95 410 58 716 44 840 63042
50 90 213 319 53 300 427 73 75 532 59 671 88 93 789 839 64027 165 22 27 36
341 499 641 51 67 806 925 65004 19 216 302 461 76 581 617 765 66225 64 300
343 471 542 739 88 834 52 78 908 7109 22 200 96 249 58 3000 98 315 589

836 987 68062 426 511 716 24 69014 34 173 266 514 30 652 69 70 724 835 62 928
36 69

70206 393 520 85 663 64 86 845 90 913 76 1500 71045 139 270 88 550 618
830 61 86 996 72931 94 243 445 560 92 97 709 41 73085 280 348 528 607 715
888 911 55 59 74033 416 534 62 626 41 3000 59 88 500 730 93 954 64 75001
10 23 82 98 140 99 239 81 305 1500 22 59 474 565 80 712 76369 535 701 803 950
54 77008 71 500 322 85 418 70 589 612 91 712 78052 104 55 252 83 99 543 67
695 781 90 848 57 96 931 60 79039 48 160 93 209 39 77 306 70 427 644 50 747 829

80127 77 265 611 23 59 69 743 84 866 81045 405 77 648 63 80 82020
232 61 366 15000 75 423 57 583 741 809 99 939 43 88 830145 57 143 247 527
84 641 728 848 5090 87 906 84102 65 236 98 389 476 657 873 914 85029 57 101
55 64 216 360 441 56 88 93 97 579 647 847 1300 921 86031 106 39 0 93 94
15000 400 10 500 75 93 613 45 61 721 924 44 87139 212 24 58 70 333 412 13

5S18 31 700 45 300 807 78 88102 64 212 29 513 50 700 805 25 59 952 89110 33
58 217 402 95 500 504 13 26 61 626 984

Ziehung der 1 Slaſe 181 Kol Prenß Follerin

Beilage zu Nr 15 des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

rcr

84 340 405 43 542 99 683 704 93 95216 86 3000 329 36 60 492 534 38 60 953
96082 91 152 237 89 337 606 849 97032 140 90 239 41 379 558 300 621 819 86
909 85 90 98049 56 117 19 65 82 275 593 614 78 701 85 1500 99077 175 242
90 500 319 533 741 93 834 958 1500 67

100006 69 486 526 627 761 849 500 74 965 101014 43 49 80 133 601 42
817 18 30 901 7 35 300 55 500 71 102031 300 70 102 16 76 219 10000 609
95 3000 764 300 80 344 65 963 103034 324 27 73 477 573 607 704 13 34 78
81 847 72 81 988 104055 216 90 311 93 506 99 839 48 975 105151 242 306 437
582 613 17 756 106009 242 369 470 570 793 885 926 69 98 107019 181 322 85
422 895 300 19 67 908 65 91 108004 23 500 186 314 469 678 91 834 64 831
109055 163 229 77 119017 335 37 490 98 586 656 92 726 500 90 99 1500

890 982
110014 97 133 264 3000 463 592 625 30 111037 121 30 74 303 62 506 1500

613 758 300 841 112013 34 38 96 290 303 300 47 81 90 738 58 69 90 826 940
113164 210 18 29 331 300 39 409 34 546 635 53 816 51 930 114942 75 108 42
222 40 468 785 825 115001 503 33 708 116037 103 445 70 507 617 843 922 29
117023 88 167 347 504 762 816 86 916 23 41 118022 3000 75 269 339 89 483
504 500 s 6914 247 77 83 555 1500 66 80 83 85 700 1500 8 829 903 70

120097 85 145 282 347 471 501 793 884 905 121035 300 153 308 601 90 715
392 74 918 44 122163 89 249 82 353 300 414 47 511 24 53 669 71 1500 776 893

998 123118 393 479 775 850 124011 1500 130 270 3389 77 434 77 558 617 851
922 62 3000 125131 28 205 331 51 548 974 126025 98 221 300 52 55 413 73
593 97 613 91 718 832 88 959 127037 500 129 324 410 24 39 64 80 708 57 128056
300 80 180 309 31 425 724 59 919 129037 200 74 100 695 500 99 808 977

130125 224 46 472 530 80 790 846 131077 101 369 422 81 582 600 9 13 799
853 995 132016 149 78 87 563 670 80 81 99 766 956 133031 96 117 82 97 248
316 527 667 937 1500 13 4078 88 232 351 85 93 500 552 605 135151 53 316
3000 419 571 858 78 58 989 136217 421 51 511 21 69 687 703 26 37 836 93 909

43 137051 117 443 57 519 49 300 65 713 500 2847 138074 120 257 71
317 19 65 461 507 20 603 3000 792 824 998 139272 370 91 438 91 518 830 951
84 92

140162 70 283 98 355 459 714 17 31 53 89 894 905 141636 141 292 322 730
50 91 300 863 64 948 142063 164 238 328 581 87 635 39 767 847 929 87 143026
88 1460 92 203 326 92 589 651 834 36 984 144101 408 83 007 731 892 500 907
145035 216 44 300 346 451 73 557 626 48 851 146021 3000 34 38 500 109 55
261 85 410 42 602 3000 737 857 65 91 147160 382 539 40 794 931 68 14824
73 310 516 705 500 32 73 878 98 997 1439103 88 3905 28 705 813 53 992

150024 179 258 92 320 547 500 639 785 809 952 151009 68 86 116 738 822
72 939 61 69 152045 190 269 70 89 347 52 457 59 61 626 705 78 843 44 918 22
90 5000 153093 500 122 65 218 63 332 401 58 70 522 715 44 803 91 911 56 57
154068 71 76 500 106 500 257 662 787 853 300 907 56 79 155171 383 475 622
55 80 793 97 815 1565032 33 79 223 302 408 88 97 646 99 730 500 38 68 79 825
58 956 157087 140 230 97 371 638 54 80 766 880 956 85 158103 74 247 48 408

300 557 77 737 51 909 17 34 159005 165 263 87 343 718 99 833 54 92 948 58 59

160164 215 3000 45 56 70 72 3000 469 950 161349 94 437 590 505 788
882 948 162199 297 456 502 e83 93 163135 56 261 386 690 713 944 164255
329 483 81 594 632 41 740 98 853 165009 3000 150 77 276 463 500 762 91 3943
166083 178 344 96 451 603 47 9 773 800 68 167002 54 58 147 62 67 214 98 921
602 32 853 92 94 912 93 168169 77 340 575 637 869 96 984 169156 288 3000
3960 664 84 85 797 857 500 937 38

170149 211 308 65 415 598 832 96 903 83 171252 321 22 475 589 799 772002
401 52 571 631 702 3 953 173179 212 49 74 327 781 937 78 174065 207 76 582
300 602 42 43 727 46 824 54 997 175019 71 104 32 53 206 68 397 400 632 733
939 46 176045 134 45 264 1500 300 24 655 899 926 10000 87 177009 41
163 1300 233 590 673 734 53 87 854 66 947 10000 50 72 178004 21 151 255 588
620 33 39 97 807 90 94 925 179009 63 107 77 251 63 84 300 383 422 1500
48 72 674 97 886

18005 43 51 87 250 329 99 406 69 81 738 69 867 181179 11500 226 500
34 73 437 60 592 94 680 878 955 69 90 182033 42 78 176 91 236 300 411 58 508
1300 93 625 55 64 881 931 183075 224 309 54 79 347 61 85 576 649 968 84
184184 500 322 36 538 88 648 749 848 89 300 185922 129 240 300 240 426 784
93 97 836 66 186 59 64 9 1714 95 216 447 530 60 693 95 825 928 55 187167
267 581 779 85 912 188019 197 223 30 496 573 77 95 607 74 809 70 988 189191
551 3000 73 81 910

90112 659 782 S14 73 92 955 98 01145 85 97 211 914 441 45 92 708 82 846
61 910 500 82366 464 521 22 860 681 93017 59 153 93 346 54 80 536 70 84 606
25 58 721 28 859 951 67 73 94309 20 43 471 620 99 707 834 76 979 95045 370
W 451 554 55 6755 709 1500 35 57 75 99 937 48 71 96914 102 274 340 469 514 55
632 42 735 857 97051 62 143 211 45 324 52 407 70 82 553 606 12 757 959 61
98017 140 60 382 400 55 1500 775 99059 297 234 51 569 662 753 831

100027 91 160 122 62 71 469 94 584 679 716 75 3000 818 917 52 54
101079 149 85 96 364 458 75 777 500 890 866 300 102029 72 172 200 314
28 3000 45 506 48 67 694 701 815 103975 310 31 494 591 610 765 914 101021
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lich veranlagte Naturen beſitzen irgendwo in ihrem Jnnern ein Reſervoir
das eine fabelhaft große Menge von Flüſſigkeiten aber nur kein Waſſer
bergen kann Jſt man mit den Nahrungsmitteln zu Rande ſo hilft
das Rauchen aus Der Hausherr amüſirt die geladenden Männer
durch zündende Cigarren geiſtig hochſtehende Wirthe verſchönern
uns das Leben durch Upmann oder Bock Gott erhalte ſie dieſe
Wirthe nämlich Aber zum Schluſſe hat der Menſch auch genug ge
trunken und geraucht und die Verlegenheit fängt an man ſoll ſich
ohne Eſſen Trinken und Rauchen unterhalten Bei Tiſche war man
gegen ſeine Nachbarin ſo liebenswürdig die bewährteſten Geſprächs
ſtoffe auszuſpielen Dabei iſt es außerordentlich ſchwer originell zu
ſein Jch für meinen Theil pflege während des Eſſens ein Glas mit
gutem Rothwein umzuwerfen daraus entſteht immer eine hübſche
Epiſode die Hausfrau verſichert freudeſtrahlend daß ſie gar nicht böſe
ſei alle Anweſenden ſchaffen geſchäftig Salz herbei um den Fleck im
Tiſchtuche damit zu bedecken zehn bis zwölf Minuten vergehen recht
angenehm Dieſe Epiſode wirkt nur einmal bei ſolchen Gelegenheiten
denn ein zweites umgeworfenes Glas wird als Plagiat betrachtet man
ſchenkt ihm keine Aufmerkſamkeit außer Jemand dirigirt das Gefäß
mit Geſchicklichkeit derart daß der Jnhalt ſich auf ein lichtes Seiden
kleid ergießt Das iſt aber nicht leicht zu ſo etwas muß man ein
angeborenes Talent beſitzen Hier und da werden die Pauſen mit
Toaſten ausgefüllt Man wird mir zugeben daß dieſe nichts mit
Unterhaltung zu thun haben ich ſpreche alſo nicht weiter von ihnen
ſchon deshalb nicht weil ich in Niemandem und wer wäre nicht

ſchon von einem Trinkſpruche betroffen worden ſchmerzliche Erinne
rungen wachrufen möchte Nach der Mahlzeit trennen ſich in den
meiſten Fällen die Geſchlechter in einem Gemache verſammeln ſich die
Herren in einem andern die Damen der Ordnung wegen und auch
damit eine gegenſeitige Sehnſucht entſtehe welche in ihren Folgen unbe
rechenbar iſt Manchmal entwickelt ſich ſogar unter Ehehälften ein
unbegreiflicher Wunſch nach Wiedervereinigung Zuweilen ſtatten
die Geſchlechter ſelbſt in den reichſten Häuſern giebt es nur zwei
einander Beſuch ab und da ergiebt ſich die Nothwendigkeit einer Unter
haltung Was geſchieht Man tanzt Nur gemach die jungen
Männer von vierundzwanzig Jahren an ſind über ſolche Jugendeſeleien
hinaus ſie lehnen an der Wand während eine kleine Gemeinde
herumhopſt es iſt nicht mehr Mode jung zu ſein und der Mode
muß ein eleganter junger Mann ſich fügen Am beſten haben es die
theuren Backfiſchchen ſie bilden eine eng gedrängte Gruppe vertrauen
einander eine Unzahl Geheimniſſe an und lachen darauf los daß es
eine Art hat Während die Erwachſenen verzweifelte Anſtrengungen
machen Amüſement zu heucheln unterhält das p t Backfiſchthum ſich
thatſächlich Bodenſtedt hat das liebenswürdige Schauſpiel poetiſch
eingefangen

Das ſchmettert jauchzend kichert froh
Als ob ſie ſingend küßten
Was freut die drallen Mägdlein ſo
Ja wenn ſie s ſelbſt nur wüßten

Das iſt die Unterhaltung des Unbewußten Wenn die Back



e

S

S e

S
S

n

Selte 6 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 18 Januar Nr 15
fiſchchen ſich zu Fräulein und aus dieſen zu Frauen herausgewachſen
daben dann bereitet es ihnen Vergnügen ſich den Hof machen zu laſſen
Unbeſtreitbar iſt in dieſem edlen Thun ein merklicher Nachlaß gegen
frühere Zeiten eingetreten das ritterlich uneigennützige Hofmachen ſteht
nur mehr in geringem Maße auf der Tagesordnung Das Unterhal
tungskapital iſt eben augenblicklichen Strömungen unterworfen Als
Probe mag der Verfall der Geſellſchaftsſpiele gelten Letztere werden
faſt gar nicht mehr kultivirt Man hat über das Pfänderſpiel ſo lange
die boshafteſten Witze losgelaſſen bis es zu dem alten Gerümpel ge
worfen wurde Und doch hatte es ſeinen Reiz Die Küſſe die man
beim Auslooſen gewann ſchmeckten nicht bitter und waren ſo unſchul
diger Natur als hätte Adam nie einen Apfel gegeſſen Heute wird
Jemand der ein Pfänderſpiel vorſchlägt als veralteter Sonderling ver
lacht gar nicht zu reden von den ſeltſamen Geſellen welche Sekretär
oder Wie wann wo oder etwas Aehnliches ſpielen wollen Wir
ſind vorgeſchritten haben unſere Aelterväter weit überholt alle Harm
loſigkeit hat in der geſelligen Unterhaltung aufgehört Jetzt ſpielt man
Karten ſpielt um möglichſt hohen Einſatz auch die Frauen ſpielen und
an Stelle der Pfänder ſind Angehen und Poker getreten Willſt
Du genau erfahren was ſich ziemt ſo frage nur bei edlen Frauen an
Letztere erſcheinen ſogar bei Damen Kaffeekränzchen aus Vorſicht manch
mal mit Karten in der Taſche greift dieſe Einrichtung weiter um ſich
ſo wird über kurz oder lang der Bazar eine neuartige Damentoi
lette mit Spielkartenbehälter in Wort und Bild vorführen müſſen
Ach wo ſind die goldenen Tage da wir noch Blinde Kuh kultivirten
oder irgend Einer oder Eine aus der Verſammlung in s Nebenzimmer
gehen mußte indeſſen die Anderen ſich über ein Sprichwort einigten
das er oder ſie errathen ſollte Und er oder ſie horchte mittlerweile
am Schlüſſelloch um ſich die Arbeit zu erleichtern

Man iſt in Geſellſchaft wie geſagt nicht mehr harmlos man würde
ſich ſchämen es zu ſein Nur in Einem iſt man es geblieben
So reichlich die Mode auch gewechſelt ſie hat bisher die Herrſchaft der
Anekdote nicht brechen können So weit unſere Kenntniß von menſch
licher Civiliſation zurückreicht immer und überall hat man Anekdoten
erzählt und man wird welche erzählen ſo lange unſer Planet nicht er
kaltet und ausgeſtorben iſt Man begegnet Anekdotenerzählern an denen
Hopfen und Malz verloren iſt Mit eiſerner Stirne ſerviren ſie hun
dert Mal nach einander daſſelbe ſie ſchämen ſich nicht der Wieder
holung und um die armen Mitmenſchen zu höhnen leiten ſie die Sache
gewöhnlich mit der Frage ein Kennen Sie die Geſchichte von dem
Ungarn 2ec ohne eine Erwiderung abzuwarten Jeder Verſuch dieſe
Schrecklichen zu heilen muß als ein ausſichtsloſer bezeichnet werden
Jn einigen ſeltenen Fällen ſoll eine vorübergehende Kur dadurch ge
lungen ſein daß man wenn die Anekdote fertig war mit ernſthaften
Mienen ſich erkundigte Und wo iſt die Pointe Einer meiner Be
kannten behauptet ſich von einem fürchterlichen Anekdotiſten dadurch
befreit zu haben daß er der Bekannte allerdings über jede Anekdote
herzlichſt lachte aber immer an der unrechten Stelle ſo oft nämlich
zum Lachen gar kein Anlaß war Mark Twain berichtet er habe zu
einer ſeiner Vorleſungen einer Familie Freikarten geſchenkt damit ſie
an paſſenden Punkten dem übrigen Publikum vorlacht gelacht habe ſie
aber nur wenn Mark Twain Niemanden zum Lachen bringen wollte
wenn er das Ernſthafteſte las er verwünſchte die Familie und be
ſtellte ſich nie wieder lachende Freunde Man käme nicht zu Ende
wollte man all das anführen was zu Ungunſten der Anekdotenerzähler
ſich Einem aufdrängt Und trotz alledem und alledem iſt die Anekdote
eine unbezahlbare Krücke für den geſelligen Verkehr man eifert gegen
ſie aber gegebenen Falles begrüßt man ſie als freundliche Oaſe in
mitten einer Soirée Wüſtenei Jn ihr liegt eine der Erklärungen wie
der Menſch ſich in Geſellſchaft unterhält Nebenbei bemerkt kommt
viel darauf an ob Jemand zu erzählen weiß oder nicht Frauen wird
dieſe Kunſt faſt nie zu Theil ſind ſie unter ſich ſo haben ſie Dringen
deres zu thun als Anekdoten aufzutiſchen Wir Männer dagegen
im Rauchzimmer ohne gezwungene Rückſicht auf die zartere Hälfte
der Menſchheit ich will nicht verrathen was für Anekdoten da auf s
Tapet kommen Glücklicherweiſe ſind die Frauen nicht neugierig und
wenn aus dem Rauchzimmer ein beſonders heftiges Lachen an ihre
Ohren dringt ſo öffnen ſie für eine Minute die Thür und ſtecken ihre
Köpfchen herein aber nur um ſich zu überzeugen ob Alles wohl in
Ordnung iſt erzählt wurde wollen ſie nicht wiſſen und ſie
würden es nicht verſtehen Aber luſtig iſt s im Rauchzimmer doch zu
weilen Jch gehe direkt nach Tiſch dahin

J regeAns Unh nnd Fern
Berlin 16 Januar Jnfluenza Es iſt ärztlicher

ſeits konſtatirt worden daß hier bis jetzt 650 Jnfluenza Fälle
mit tödtlichem Ausgange vorkamen

Arnsdorf Oberlauſitz 15 Januar Eine furchtbare
Exploſion die mehrere Menſchenleben vernichtete er
eignete ſich im nahen Dobſchütz in der Brennerei des Rittmeiſters
v Wißmann Hier explodirte der Weiden Kochapparat
welcher in Reichenbach erbaut und erſt im Herbſt verfloſſenen
Jahres nachgeſehen worden war Der den Apparat bedienende Brenner
Mattäus wurde mit ſammt dem Dach der Brennerei fortgeſchleudert
Man fand ihn ſpäter tod t auf Ebenſo wurde der 10jährige Sohn
des Steinmetz Moſer aus Dobſchütz auf der Stelle getödtet und der
gleichaltrige Sohn des Brennknechtes Golbig ſo ſtark verbrüht
daß er Tags darauf ſeinen Wunden erlegen iſt Schwer verletzt
wurden die Söhne des Steinmetz Berger aus Melaune und der Häusler
Altus aus Dobſchütz Die Knaben hatten trotz Verbots den über
dem Raume in dem der Kochapparat ſtand befindlichen Boden be
treten und dort Weiden geſchält Die Kataſtrophe ſelbſt iſt jedenfalls
durch übermäßige Spannung des Dampfes erfolgt

Königsberg 15 Januar Todesurtheil Von dem hie
ſigen Schwurgericht wurde geſtern der 27 jährige Arbeiter Fleiſcher
wegen Ermordung der 24jährigen unverehelichten Henriette Ma
ſuth zum Tode verurtheilt Fleiſcher ein ſchon oft beſtrafter gewalt
thätiger Menſch war Bräutigam der ebenfalls nicht im beſten Rufe
ſtehenden Maſuth Er ſoll dieſelbe nach der D aus Eiferſucht
oft brutal mißhandelt und ihr ſchließlich in der Nacht zum 12 April
v J die Kehle durchſchnitten haben worauf er die Wohnung
verſchloß und davonging Die M wurde erſt am folgenden Morgen
in voller Kleidung todt auf ihrem Bette liegend gefunden

Beuthen OS 15 Januar Mord Geſtern Morgen gegen
5 Uhr wurde der Gerichtsvollzieher Schott von hier in einem
Waſſerbottich in Deutſch Piekar todt aufgefunden Sch war am
Nachmittag in DeutſchPiekar und brachte gegen 5 Uhr gepfändete
Gegenſtände zur einſtweiligen Aufbewahrung zu dem Gaſtwirth
Bonezkowitz Dort verweilte er in Gemeinſchaft des Viehhändlers
Kaliwoda bis 6 Uhr Zu dieſem Zeitpunkte ſah er auf ſeine
Uhr und erklärte er müſſe jetzt nochmals eine Zwangsvollſtreck
ung vornehmen Kaliwoda erbot ſich noch mit ſeinem Wagen zu
warten und Sch dann mit nach Hauſe zu nehmen nur ſolle er Sch
nicht lange fortbleiben Als nun um 9 Uhr Schott immer noch nicht
erſchien fuhr K nach Hauſe Geſtern Morgen wurde Schott nun
wie geſagt in dem Waſſerbottich von einer Frau die mit einem Kruge
Waſſer ſchöpfen wollte entſeelt aufgefunden und von hinzugerufenen
zur Arbeit gehenden Bergleuten herausgezogen und nach der Leichen
kammer geſchafft Das Geld ſeine Akten 2e ſind bei der Leiche ge
funden worden nur die Uhr fehlt Vorderhand weiß man auch nicht
wo Sch von 6 Uhr Abends ab geweſen ſei und wann er in dieſes
Waſſer daß bei Meter Tiefe zu ſeicht iſt als daß man unter ſonſt
gleichen Umſtänden ertrinken könnte gerathen iſt Obwohl Spuren
von Gewalt nach Feſtſtellung des Herrn Dr Schaffrauek Scharley
nicht zu ſehen ſind nimmt man doch an daß ein Gewaltakt vorliegt

Königshiüitte Oberſchleſien 16 Januar Rohheiten Der
Bergarbeiter Filipezyk mißhandelte im angetrunkenen Zuſtande ſeine
Ehefrau derartig daß ſie unmittelbar darauf ihren Geiſt aufgab Der
rohe Patron iſt verhaftet worden Ein hieſiger Bahnarbeiter band
ſeinem ſechsjährigen Sohne aus Aerger darüber daß ihm der Knabe
gefolgt war einen Stein um den Hals und warf ſein leibliches Kind
in den Hüttenteich wo es ertrank Der 2 Jahre ältere Knabe der
dem Vater ebenfalls gefolgt war lief fort hörte aber hinter ſich die

Worte des Vaters Warte mit Dir mache ich es auch ſo Der un
natürliche Vater ſitzt bereits hinter Schloß und i

Erfurt 16 Januar Hart n in hieſiger Maurer
bekam in den letzten Tagen die Hand des Schickſals in voller Schwere

n J

Was

zu fühlen Nachdem ihm vor Kurzem erſt zwei Kinder verbrannt
waren ſtarb geſtern auch ſeine Frau an den Folgen der durch jenes
Unglück veranlaßten frühen Niederkunft Der verzweifelnde
Mann entfernte ſich vom Hauſe und iſt bis heute noch nicht
wieder dahin zurückgekehrt

Frankfurt a M Zum Raubmorde Elsner Jn
Höchſt a M wurde vor einigen Tagen ein Fabrikarbeiter ver
haftet weil dringende Verdachtsmomente vorlagen daß er an dem
Raubmord Elsner betheiligt ſei Der Verdacht gegen denſelben muß
ſich beſtätigt haben denn heute wurde der Verhaftete in das hieſige
Gefängniß eingeliefert Möge endlich Licht in den traurigen Fall

kommen

Aus Kurheſſen 16 Januar Nutzen der Jnfluenza
Daß die vielgeſchmähte Jnfluenza a P guten Seiten hat das
zeigte ſich jüngſt in dem Städtchen Niedenſtein Dort hatte ſich
nächtlicher Weile ein fremder Burſche in das Haus eines Kaufmanns
geſchlichen in der Abſicht zu ſtehlen Der Gauner hatte indeß ſeine
Rechunng ohne die Jnfluenza gemacht an welcher er litt plötzlich über
fiel ihn nämlich ein ſo gewaltiger Nieſen und Huſtenanfall daß die
Hausfrau ob des Lärmes erwachte und den Gatten weckte deſſen Er
ſcheinen auf der Bildfläche dem nächtlichen Beſucher Veranlaſſung gab
ſich ſchleunigſt zu flüchten

Thalfang 15 Januar Ein furchtbarer Mord wurde
vorgeſtern an dem Gemeindeförſter Schmitt von hier verübt
Gegen 9 Uhr Abends befand ſich derſelbe in ſeinem Familienzimmer
und war mit dem Schreiben eines Briefes beſchäftigt als ein Schuß
krachte und er getroffen von einer Kugel zuſammenbrach Er raffte
ſich auf und wankte indem er rief ich will den Kerl ſehen hinaus
brach jedoch auf der Hausthüre bewußtlos zuſammen Auf das Geſchrei
ſeiner Frau kamen Nachbarn herbei und trugen den Sterbenden in s
Zimmer Die Kugel hatte ihn oberhalb des Magens getroffen Eine
innere Verblutung hatte den Tod herbeigeführt Ueber den Thäter
verlautet noch nichts auch ſind keine Anhaltspunkte vorhanden Sch
war ſtreng aber gerecht in ſeinem Amte und den Wilderern deren es
noch immer viele in unſerer Gegend giebt verhaßt Außer der Kugel
die allein traf beſtand der Schuß noch aus 5 bis 6 ſchweren Poſten
und 8 bis 9 leichten Schrotkörnern welche zerſtreut im Fenſter ein
geſchlagen hatten und ſo zu laden iſt nur die Sitte des Wilderers

Stockholm 16 Januar Südpolexpedition Jm Ver
ein mit dem reichſten Manne Schwedens dem Freiherrn v Dickſon
zu Gothenburg beabſichtigt Nordenſkjöld für das Jahr 1891 eine
ſchwediſche Südpolerpedition auszurüſten Ob er ſelbſt die Führung
übernehmen oder nur die Ausrüſtung überwachen wird iſt zweifelhaft
Herr v Dickſon wollte kürzlich auch Dr Frithjof Nanſen die Mittel zu
einer Nordpolexvedition zur Verfügung ſtellen die norwegiſche Preſſe
jedoch ereiferte ſich für den Gedanken daß eine von einem Norweger
geführte Expedition nur mit norwegiſchen Geldern ausgerüſtet werden
dürfe

New ork 15 Januar Ein von heftigem Regen be
gleiteter fürchterlicher Sturm ſuchte vorgeſtern Ontario
und Quebeck heim und richtete allenthalben großen Schaden an
Kirchen Wohnhäuſer und andere Gebäude wurden ihrer Dächer be
raubt und Schornſteine Umzäunungen und die ſtärkſten Bäume umge
weht Mehrere Perſonen trugen Verletzungen davon aber Verluſt an
Menſchenleben iſt nicht zu beklagen Jn Niagara wurde eine Fa
brik in welcher 15 Mädchen arbeiteten niedergeweht
aber alle Jnſaſſen wurden unverſehrt gerettet mit Ausnahme eines
Mädchens das einen Beinbruch erlitt Bei St Hilaire unweit
Montreal wurde ein Ba hnzug vom Geleiſe geweht und
ſtürzte in einen Graben hinab wobei drei Paſſagiere ſchwer verletzt
wurden während mehrere andere nur leichte Verletzungen davontrugen
Der Sturm richtete auch Verheerungen unter den Telegraphendrähten
an und in vielen Bezirken iſt der telegraphiſche Verkehr unterbrochen
Auf der Ontario und Quebeck Eiſenbahn wurde vom Winde ein
flacher Waggon in Bewegung geſetzt Nachdem er 10 Meilen zurück
gelegt ſtieß er zwei Meilen von Weſt Chatam Ontario mit einem
Arbeiterzug zuſammen wodurch 2 Arbeiter auf der Stelle getödtet
und 20 ſchwerverletzt wurden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Die Verſchwörung des Fiesco zu Ge

nuga Trauerſpiel in 5 Akten von Fr von Schiller
Die mit regem Eifer betriebenen Vorbereitungen zur Aufführung

dieſes republikaniſchen Trauerſpiels Schillers ließen uns mit lebhafter
Spannung dem geſtrigen Theaterabend entgegenſehen Der Sinn für die
große Tragödie für die hohe die Jdeale der Menſchheit umfaſſende
Dichtung iſt darauf haben wir ſchon mehrfach in dieſen Blättern
hingewieſen auch in unſerer Stadt rege genug dem Theater bei der
Aufführung klaſſiſcher Dramen einen guten Beſuch zu ſichern wenn
wir auch geglaubt hatten einen beſſeren erwarten zu ſollen als es
der geſtrige war

Jm Fiesco verkörpern ſich die republikaniſchen Jdeen des jugend
lichen Dichters deſſen politiſches Empfinden auf Theorien und Jdealen
gründend zur Zeit der Entſtehung der Tragödie noch ebenſowenig zur
Reife gediehen war als ſich ſein geniales dichteriſches Können zur
herrlichen ſpäteren Vollendung abgeklärt hatte Derſelbe ungeſtüme
Freiheitsdrang der des Dichter Jünglings Buſen füllte und der in der
Schaffung der Räuber ſeinen erſten elementaren in s Weite und
Wilde ſchweifenden Ausbruch fand hallt auch dröhnend wieder aus den
zündenden Worten des Fiesco aber es zeigen ſich bereits in dieſer
republikaniſchen Tragödie die merklichen Spuren einer weiteren

Phaſe im dichteriſchen Entwickelungsgange Schillers denn ſchon bilden
mit feſteren Strichen gezeichnete hiſt oriſche Geſtalten die Handlung
keine im leeren Raum einer grenzenloſen Phantaſieenwelt ſchwebende
Nebelbilder und Phantome wie ſie uns in den Räubern als Pro
dukte einer bis zur Siedehitze gelangten jugendlichen Phantaſie ent

gegen treten
Eine glückliche Wiedergabe des in einen großen Rahmen gefügten

Werkes bietet ohne Zweifel erhebliche Schwierigkeiten ſowohl mit Bezug
auf Einzelleiſtungen als auch hinſichtlich der Maſſenſcenen und dem
Wirken der Regie ſtellt ſich eine Aufgabe dar deren Löſung als ein
Gradmeſſer mehr oder weniger befriedigender Vollkommenheit im rich
tigen Verſtändniſſe der dichteriſchen Jntentionen angeſehen werden darf
Die geſtige Vorſtellung erfüllte im Großen und Ganzen alle
Erwartungen welche man überhaupt gehegt haben konnte Es trat im
Enſembleſpiel das emſige Bemühen zu Tage jeder einzelnen Scene
mit Sorgfalt den Eindruck eines eigenartigen und einheitlichen Bildes
zu verleihen und die einzelnen Darſteller hatten erkennbar alle Mühe
darauf verwandt gelungene Leiſtungen zu ſchaffen Feine künſtleriſche
Empfindung Geſchmack und Verſtändniß welche in der Seele des
Zuſchauers und Hörers lauten Wiederhall erweckten ſicherten der
geſtrigen Vorſtellung faſt in allen Einzelheiten ungeſtörte Theilnahme
Eine vorzügliche Auffaſſung ſowohl im Aeußeren als mit Bezug auf
ſeeliſch individuelle Entwickelung bewies der Fiesco des Herrn Rinald
Das war keine vlindlings arbeitende Routine ſondern geiſtige Ver
arbeitung die ihre ſchönen Triumphe feieren durfte Nicht nur in der
Paarung warmblütiger Leidenſchaft mit einer ſicheren Beherrſchung der
äußeren Mittel ſondern auch in der Klarheit der Rede in der Selbſt
beherrſchung und maßvollen Abwägung bei den gewaltigſten Eruptionen
des Affekts ſchien mir der geſchätzte Künſtler gegen frühere Dar
ſtellungen weſentlich vorgeſchritten zu ſein Düſter in Maske und
Spiel ſtellte Herr Rückert den Verrina dar eine von echtem künſt
leriſchem Pulsſchlage beſeelte Figur ſchaffend leider verhinderte eine
immer ſtörender fich aufdrängende ſtimmliche Jndispoſition den tüch
tigen Darſteller ſeiner Aufgabe bis zum Schluſſe in allen Zügen und
Feinheiten vollkommen gerecht zu werden Sehr glücklich war Herr
Friedrich in der Auffaſſung des Mohr Muley Haſſan den er mit
packenden Zügen diaboliſcher und wollüſtiger Grauſamkeit kalt berech
nender Habſucht und brutalen Cynismus auszuſtatten wußte Der

Gianettino Doria des Herrn Friedau war gleichfalls eine hervor
tretende Leiſtung und der mehrmalige Hervorruf der nach der Scene
mit dem Dogen folgte war von dem Künſtler durch tüchtige feinnüancirte Charakteriſtrung und bewegtes Spiel vollauf verdient

Die drei Verſchworenen Bourgognino Sacco und Calcagno
gaben zufriedenſtellend die Herren Hofmann Pohl und
für den erkrankten Herrn Brinkmann Herr Direktor Julius

m

Rudolph der ſich auf dem hohen Kothurn nach vorausſetzlich
langer Pauſe doch noch erträglich wohl zu fühlen ſcheint Der An
dreas Doria des Herrn Engelmann hätte durch kräftigere Betonung
der in düſteren Schattirungen zu haltenden Würde und unerbittliche
Strenge des Dogen der ſelbſt nicht davor zurückbebt des Bruder
Kind nach altrömiſchem Beiſpiel dem härteſten Richterſpruche zu übe
antworten beſonders in der Seene mit Gianettino wirkungsvolle
geſtaltet werden können Auch den weiblichen Darſtellern e
bührte ein ehrlich Theil an den ſchönen Erfolgen des Abends Die
Rolle der Leonore kreirte Frl Schneider durchſchnittlich mit ſchönem
Gelingen doch vermißten wir in der Abſchiedsſcene mit Fiesco die Ro
hohe Woge natürlicher aus vollem Herzen quellender Leidenſchaftlichkeit
Hier dominirte allzuſehr die Deklamation und es fehlte die
dramatiſche Spannkraft und Plaſtik die ja naturgemäß dem Rollen
gebiet unſerer liebenswürdigen jugendlichen Naiven etwas fernliegen
muß Töne voll Jnnigkeit und überzeugender Wärme ſtanden der
Künſtlerin dagegen in der voraufgegangenen Verſöhnungs Szene mit
Fiesco zu Gebote Eine beſſere Julia als Frl Weis hälten

wir uns nach Erſcheinung und Spiel nicht wünſchen können h
ſonſt leicht zu ſtarken Auftragungen neigendes Naturell hielt ſich dies
mal von jeder Ueberhaſtung und Uebertreibung fern und in den ſcharf Wo
umriſſenen Grenzen des Charakters Die Beſetzung aller übrigen Fe
weniger hervortretenden Rollen konnte befriedigen

Glänzendes enthüllte in einzelnen Bildern die Ausſtattung und
der dekorative Schmuck Hier hatte Herr Theatermaler Schwed
ler mit ſeiner ungemein effektvollen Dekoration Blick auf Genug
den Vogel abgeſchoſſen aber auch ſonſt bot das Aeußere der Vorſtellung
faſt nur Lobenswerthes Vielleicht hätte das Arrangement der Volte
ſeenen in denen die holde Weiblichkeit nach meinem Urtheil weniger
hätte dominiren ſollen noch bewegter belebter vielgeſtaltiger ſein
können doch wurde mit den zur Dispoſition ſtehenden Kräften das

Mögliche geleiſtet Otto Fr Koch
Standesamtliche Nachrichten 2

Standesamt Halle
Aufgeboten

11 Januar Der Maler Karl Franz Marimilian Werner großer
Berlin 8 und Johanne Karoline Emma Seidel Jägerplatz 4 De
Drechsler Johann Franz Krock und Auguſte Thereſe Anna Künſtling
Mühiberg 1a Der Barbier nnd Friſeur Ernſt Emil Schüler Hal
und Bertha Minna Henriette Lindner Göthewitz

13 Januar Der Wagenſchieber am Rangirbahnhofe zu Halle g S
Franz Hermann Hilprecht und Friederike Anna Baumann Droyßig
Der Schuhmacher Chriſtian Johann Sowa und Beate Mandry Karl
ruhe S Der Arbeiter Adalbert Sitek und Balbina Kaamarek
Grabow Der Dr und prakt Arzt Johannes Friedrich Albert Erd
mann Neſemann Pabſtrof und Johanne Friederike Marie Wehrhold t
Halle a S

Geboren
Dem Reifmacher Carſten Puttfarcken S Ernſt Pau13 Januar

Mangsfelderſtraße 35/36 Dem Blechſchmied Albert Stoye S Paul
Kurt Schmiedſtr 3 Dem Handarbeiter Karl Liebrenz 2 T Anng
Auguſte Luiſe und Emma Bertha Martha Wörmlitzerſtr 31 Dem Firma
Handarbeiter Joh Schütt S Max Paul Böllbergerweg 31 DemHandarbeiter Otto Emmrich T Anna Minna Graſeweg 17 Dem
Schuhmachermeiſter Wilhelm Kißland T Amalie Elſe Breiteſtr 20 hierſelbſ

Dem Werkmeiſter Franz Preuß S Erich Franz Karl gr Ulrich K1
ſtraße 21 Dem Former Wilhelm Walther S Friedrich Max S
Schwetſchkeſtr 15 Dem Eiſendreher Otto Heinrich S Hermann an Herr
Arthur v d Steinthor 10 Dem Schloſſer Paul Schimpf S Paul gabe an
Thüringerſtr 8 Dem Schneidermeiſter Friedrich Oſtermann S J
Paul Fritz Unterberg 5 Dem prakt Arzt Kreiswundarzt Dr med und ſpr
Auguſt Strube gr Steinſtr 66 Dem Handarbeiter Konſtantin trauen
Kaller S Paul gr Rittergaſſe 9 Dem Handarbeiter Ernſt Müller tragen z
T Bertha Emma Erdmuthe alter Markt 19 Dem Bahnarbeiter gegen zu
Karl Creutzmann S Franz Otto Blumenthalſtr 27 Dem Glaſet
meiſter Johannes Krüger S Bernhard Ernſt Schillerſtr 26 Dem
Schloſſer Karl Dömel S Auguſt Friedrich Karl Thüringerſtr 8
Dem Bahnarbeiter Wilhelm Otto S Wilhelm Emil Bahnhofſtr 3
Dem Bürſtenmacher Friedrich Hüne S Fritz Georg Entb Jnſt
Dem Hilfsbremſer Otto Seyfarth T Martha Frida Anna Landwehr
ſtraße 12 Dem Schloſſer Karl Dobrint T Roſa Margarethe Pitase
Schmiedſtr 6 Dem Maler Albert Jäntſch S Ernſt Georgſtr Ko

1 unehel T SGeſtorben gekauft b13 Januar Des Schloſſers Otto May T Emilie Lina Margarethe J
1 J Taubenſtraße 14 Der Schiffer Karl Wilhelm Sprung 30 J ſtSaalberg 18 Des Steinſetzermeiſters Wilhelm Schober T Wilhel v
mine Auguſte Elsbeth 1 Schillerſtraße 27 Der Schneidermeiſter
Franz Hermann Kluge 56 Ranniſcheſtraße 11 Die Wittwe
Ludowika Hoffmann geb Knoll 39 Weidenplan 3b Der Rentner auf dem
Karl Wilhelm Prahmer 83 Karlſtraße 31 Des Hausdiener mit aus
Reinhold Klauer T Martha Margarethe 1 Zenkergaſſe 4 Des e T
Geſchäftsreiſenden Wilhelm Wantzlöben S Friedrich Wilhelm O bewährte
6 kl Schlamm 10 Des BVöttchers Karl Fiſchbeck S Hermann Ihnen b
Franz 10 v d Steinthor 10 Des Schneidermeiſters Joſef mit Jhr
Schirmer Ehefrau Marie Friederike Amalie geb Gräſe 74 gr Be
lin 17 T Des Poſtkondukteurs a D Louis Peupelmann Ehefrau
Johanna Friederike geb Gottſchall 57 Lindenſtraße 14 De
Tiſchlers Karl Eiſchker S Karl Paul 28 Fritz Reuterſtraße 9
Des Klempnermeiſters Franz Weiſe T Emma Frieda 6 Meckel mit Wok
ſtraße 6 Die Wittwe Karoline Carl geb Hohndorf 45 Steg unter N

Des Gaſtwirths Otto Schulze S Karl Emil Otto 1 alter
Markt 27 Des Tiſchlers Paul Dewitz S Albert Paul 5 T
Fleiſchergaſſe 33 Die Wittwe Charlotte Stahlſchmidt geb Röſer
76 gr Berlin 15 Des Lokomotivheizers Franz Engel T Anna
Frieda 1 Mühlweg 25 Der Handarbeiter Johann Karl Gottlob
Fiſcher 56 Oberglaucha 9 Der Steinbrecher Auguſt Billing
54 Diakoniſſenhaus

Standesamt Giebicheuſtein Steinm
Aufgeboten

11 Januar Der Bergarbeiter G A Albrecht und J Nieshziol

Trothaerſtraße 24 einſchließ13 Januar Der Handarbeiter K A Gießler und A E Stockhauſen O
gr Brunnenſtraße 61 Der Drehorgelſpieler F W Dietz Werder und könr
thau und P B L Buſchendorf Auguſtſtraße 7 ß A14 Januar Der Schornſteinfeger J C G Hetzer und A Dilsner
Eichendorffſtraße 11

13 Januar

verſiegelt
einzureichEheſchließungen

Der Zinmermann K G Wiegel Abdvokatenſtr 8

und M Th Fiedler Aſchersleben DerGeboren
11 Januar Dem Dienſtmann O Dietrich eine Reilſtraße 35 r

D Dem Handarbeiter H E Brömme eine Wittekindſtraße 15 Re S
Dem Fabrikarbeiter G N Wittig ein Auguſtſtraße 7 Dem glemei
Fabrikarbeiter J J Poeſe eine Wittekindſtraße 19 öffentlichdas Jahr13 Januar Dem Bergmann A K P Wirth eine Burgſtr n Mit

i l lDem Geſchirrführer F H Kaule eine Schleifweg 5
14 Januar Dem Fabrikarbeiter F E Schiffmann ein Reil ausliegen

ſtraße 62 Dem Stellmacher R H G Mende ein gr Brunnen wündlich
ſtraße 68 Dem Handarbeiter J Kobold eine Eichendorffſtr 14 wendung

Geſtorben H11 Januar Die unverehel J L H Grimmer 32 J 7 M 11
Martinſtift Die Wittwe F M K Pomme eb othe 82 J10 M 18 T Martinſtift Die Wittwe Zorner de Boe ſänr
3 J 2 M 7 Reilſtraße 23 Des Fabrikarbeiter F B Wilhelm eF tekindſtraße 30 Der Auszügler K W Köder 09

3 M 26 T gr Brunnenſtraße 66 Der Privatmann A G L Mehe u
J N 18 T Reilſtraße 40 Der Lehrer und Kantor emen

Ch E Wegener 73 J 1 M 1 Bur 71 Burgſtraße 713 Januar Die Oberbergräthin A B Bäumler geb Spielberz
57 J 4 M 21 Burgſtraße 21 Der Privatmann E Wolfram dgt bie
82 J M 25 T Martinſtift Unehel S Ei 1 enDer Lohnkellner R V A Hennecke 6 r 2 mit

14 Januar Unbekannte männliche Leiche in der Saale ange Kiemen
S Des Handarbeiter O L B Pfeiffer T 1 M 14 T v Be
Frligſtraße Se Fabrikarbeiter O F Dutſchein T 139 Zim

T Awvokatenſtraße 15 Die Frau E P Sturm ge Hc
Rötſcher 38 J 11 M 18 gr Breitenſtraße 4
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Nr 15 Sonnabend
Hamburger Kiüicelcem

Franz und Deutsche Ponlarden Ung Puter und Capaunen
Vierländer Gänse und Enten

Peiste Fasanen frisches Birk Hasel und Schnee Wild
Frische Hummern

Almeria Trauben Tafel Apfelsinen und Mandarinen
Astrach Caviar v hell perl Korn

Roastbeet Kalbsbraten geb Schinken Hamburger Rauchfleisch
Sülze mit Remouladensanuce

Echte Frankfurter und Fraustädter Würstechen
Ger Spickaal Rügenwalder Gänsebrüste

Lnneburger Fürsten Neunaugen Westph Pumpernickel
Franz Salat Endivien Radis Engl Sellerie

Deutsche Franz Engl Ital Tafelkäse
JSüssrahmtafelbutter

Woländ Austern Ia Qual Weinsalon Dtad II I 80

m Gebr Zorn Sr h e
Restaurant Oafé Nagdeburger

von H Hahn trasse No 31
Magdeburger

gtrasse No 31

Heute Sonnabend empfehle ſpeciell

galzknochen mit Meerrettig
Wiere in vorzüglicher Qualikät

Täglich friſche kräftige Bonillon
Auch iſt ein Geſellſchaftszimmer mit Pianino noch frei

Achtungsvoll

T FTSA TNpran Bilar4 piabing

Restaurant von O Schaabb
s Barfüsserstrasse S

Heute Se2ngaens Pijſcelknochen mit Sauerkohl
Abend

Halle a im Januar 1890
c A

P T
Hiermit mache ich Jhnen die ergebene Mittheilung daß ich mein unter der

Otto Vitzscehle
hierſelbſt am Canenger Weg betriebenes

Kohlen und VBanumaterialien Geſchäft
an Herrn Walther Voigt aus Bitterfeld verkauft habe und daß die Ueber
gabe am 16 Januar ſtattfindet

Ich bemerke daß ich die Regelung der Activen und Paſſiven ſelbſt übernehme
und ſpreche Jhnen hiermit meinen Dank aus für das mir entgegengebrachte Ver
trauen und Wohlwollen mit der Bitte daſſelbe auf meinen Herrn Nachfolger über
tragen zu wollen und bin auch ferner gern bereit Aufträge für die neue Firma ent

gegen zu nehmen HochachtungsvollOtto Pitzschke
P P Halle a im Januar 1890

Höflichſt Bezug nehmend auf die vorſtehende Mittheilung des Herrn Otto
Pitzschkoe beehre ich mich Jhnen anzuzeigen daß ich ſein bisheriges

Kohlen und Vaumnterialien Geſchäft
gekauft habe und am 16 Januar übernehme

Ich werde daſſelbe unter der Firma

W Voigt vorm Otto Pitzschke
auf dem bekannten Platze am Canenger Weg von dem alten Perſonal unterſtützt und
mit ausreichenden Mitteln verſehen in gleichem Umfange wie bisher fortführen

Da die alten Bezugsquellen dem Geſchäft erhalten bleiben und ich getreu den
bewährten Grundſätzen meines Herrn Vorgängers weiter arbeiten werde darf ich
Ihnen beſte und pünktlichſte Bedienung zuſichern und bitte ergebenſt mich auch ferner
mit Jhren geſchätzten Aufträgen zu beehren Hochachtungsvoll

W Voigt
1 großer Laden

Wohnung in der overen Leipzigerſtraße eventuell ſofort zu vermiethen
ter N 140 in die Expedition des Generalanzeiger

Amtliche Bekanntmachungen
Verdi gung

Für den Neuvau eines archäologiſchen Jnſtituts hierſelbſt ſollen die
Steinmetzarbeiten

a in Granit und
v in Sandſtein

einſchließlich der Materiallieferungen vergeben werden
Die Verdingungsunterlagen ſind im Baubureau Schulberg 11 einzuſehen

und können auch gegen Erſtattung der Copialien daſelbſt bezogen werden
Angebote mit entſprechender Aufſchrift ſind bis

n 1 Februar er Vormittags 11 Uhrunten und portofrei an das Univerſitäts Bauamt Blumenſtraße 17 hierſelbſt
inzureichen

Halle a den 14 Januar 1890
Der Königliche Baurath Der Königliche Regierungs Baumeiſter

Kilburger Hallmann

mit
u

Offerten

ve Den Beſtimmungen des S 6 der Vorſchriften zur Ausführung des Provinzial
olements über Viehſeuchen vom 20 Juli 1883 gemäß bringen wir hiermit zur
fentlichen Kenntniß daß die Aufnahme des Viehbeſtandes in hieſiger Stadt für

gahr 1889 beendet iſt und die Regiſter 14 Tage lang vom 18 bis Ende d M
n MilitärBureau Rathhausgaſſe Nr 18 I zur Einſicht der Jntereſſenten öffentlich
m egen Während dieſer Friſt können Anträge auf Berichtigung ſchriftlich oder
nündlich angebracht werden wohingegen ſpäter gegen die Aufnahine erhobene Ein
wendungen unberückſichtigt bleiben müſſen

Halle a den 15 Januar 1890 Der MagiſtratStaude
J Jn der Zeit vom 1 bis 15 Jannar er ſind nachſtehende Gegenſtände als gefunden hier abgegeben ſteb s

e 1 Ohrring 2 Portemonnagies mit Jnhalt 1 Damen Mantel
ächer

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier augemeldet
1 Portemonnaie mit Jnhalt 1 ſchwarzes Chenilletuch und 1 ſilb Armband

v An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände
gge hiermit die Aufforderung zur Geltendmachnng ihrer Rechte mit dem Bemerken
ſag wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten drei Monate erfolgt iſt hin

otlich der nicht reclamirten Gegenſtände nach Maaßgabe des S 8 des Miniſterial

e T n u r r wirdBezüg uskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei SekretariatV Zimmer 25 des r un ertheilt n
Halle a den 15 Januar

Die PolizeiVerwaltung

W

GeneralAnzeiger für Halle und den Saakkrets
Walhalla Theater

Direktion Sebald M Hubert
Uenes Programm

Herren Fredericks Gloß u La Bal
amerikaniſche Leiterkünſtler

Miſt Zephora
Bravourkünſtlerin auf dem ſich drehenden

elektro mechaniſchen Trapez
Mr Varnum

mit ſeinen ſechs abgerichteten Jſabellen
Doggen

Fräulein Clara Conrad
Lieder und Walzerſängerin

Herr Georg Nöſſer
Geſangs Humoriſt
Mlle Blanche

Bravourkünſtlerin auf dem Telegravphen
draht

Nur noch wenige Tage
Mr Harry GerettiGroße Produktion auf dem Schwungſeil
Nur noch wenige Tage

Miſſes Adele und Victorig
Produktion auf der Flaſchenpyramide

Nur noch wenige Tage

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

0 OVictoria Theater
Elektriſche Beleuchtung

Sonnabend den 18 Januar 1890

Den böse Geist
Lumpacivagabundlus

oder

Das liederliche Kleeblatt
Zauberpoſſe mit Geſang in 3 Aufzügen

7 Bildern von Johann Neſtroy
Muſik vom Kapellmeiſter A Müller

Mansfelder Hof
Sonnabend

Grosses Schlachtefest
Früh 8 Uhr Wellfleiſch Abends fr
Wurſt und Suppe wozu freundlichſt
einladet A Lüttich

Heute Sonnabend
Sohlachtefest

W CLoesche Glauch Kirche 6

Herm HeoHer s Restauranter Koler s kestaurant
Zum Goldenen Schiffchen

Gr Ulrichſtr 36 Gr Ulrichſtr 36
Mittagstiſch von 122 Uhr

im Abonnement Mk 1
Heute u folgende Tage Anſtich v vorzügl
Tinzer Vockbier à Glas 15 Pf

Einem hochgeehrten Publikum werthen
Freunden Nachbarn und Bekannten die
erg Mittheilung daß ich heute Sonnabend
Metkeiſtr 17 Forſterſtr Ecke
ein Viktugaliengeſchäft mit der Zu
ſicherung nur guter Waare eröffne und
bitte um geneigten Zuſpruch

Chr Schrader

Zu Engrospreisen
2 Pfd Dose Stangenspargel

0,75 1,10 u 1,40
2 Pfd Dose junge Scohoten

0,75 0,90 1,30 u 1,65
2 Pfd Dose gem Gemüse
2

1,20 1,70 u 2,40
2 Pfd Dose Sohnittspargel

L

501

Pfd Dose Erbsen u Carott
1,40

2 Pfd Dose Carotten
0,90

2 Pfd Dose Schnittbohnen
0,45 u 0,55

4 Pfd Dose Schnittbohnen
0,75 u 0,85

2 Pfd Dose Brechbohnen
0,45 u 0,55

2 Pfd Dose Wachsbohnen
0,55

2 Pfd Dose Harioots verts

0

9

2 Pfd Dose frz Champignons
1,80

2 Pfd Dose Steinpilze
1,60 u 2,10

2 Pfd Dose Morcheln
2,50

Sämmtliche conſervirten Ge
müſe ſind auch in kleineren und
größeren Doſen vorräthig

Alle Socten eingemachte Früchte
in Gläſern und Doſen offerirt zu
Engrospreiſen

S Pollale
Conserven Vabrik

91 Leipzigerſtraße 91

C

Familſen Nachrichten

Entbindungs Anzrigr
Die Geburt eines munteren ſtrammen

Mädchens zeigen hocherfreut an

Friedrich Krahmer und Frau
Bertha geb Koltaseh

S un

18 Januar Seite 7

el
Wettinerstrasse 34

iſt die herrſchaftliche erſte Etage
Oſtern zu vermiethen Näheres

Karlſtraße La 2 Etage

Zu vermiethen
ſate Zwingerſtr 23
3 St K u Zubeh 350 Mk ſowie
verſchiedene kl Wohnungen per ſofort od
1 April er

Sag Jacobſtr 2 Tr
und kleinere Wohnungen von 180 300
Mk ev mit Gartenbenutzung ſowie eine
große Tiſchlerwerkſtatt mit Holzboden
300 Mk per 1 April er

imgen Beeſenerſtr 9
1 Fleiſcherei mit Laden und Wohnung p
1 April er

m Beesenerstrasse 7Hauſe
1 Wohnung für 225 M per 1 April er

Näher bei Salzer Annenſtr 1 I u
Zwingerſtr 23

Eine Wohnung für 360 Mk 1 April
1890 zu vermiethen Friedrichſtr 2

Nähe d Stadttheaters

Mühlweg 24
M ſchöne Parterre Wohnung für 500
S Mk per 1 April beziehbar zu ver

miethen Näh beim Hausmann Herrn
Wilsdorf im Hinterhauſe daſelbſt

Eingang
1 Februar zu vermiethen

e

Viktoriaplatz G6 Reſtauration große
und kleine Wohnungen ſofort zu vermieth
Näheres 1 Tr

Ein freundl kleines Stübchen mit ſevp
iſt für monatlich 10 Mk zum

Albrechtſtraße 28 1 Tr l
Steinweg 27a Wohnung von 3 Stub

Kammer und Küche nebſt Zub für 345
Mark jährlich zu vermiethen

Eine Wohnung
beſtehend in 2 Stuben 2 Kamm
großer heller Bodenkammer u ſämmtlich
Zubeh mit oder ohne große Werkſtatt
iſt zum 1 April preiswerth zu vermieth
Näh Schmeerſtr 28 im Lad

Stube und Kammer ſofort zu vermieth

997 Jägerplatz 20
Freundl Wohnungen im Preiſe von

43 bis 50 Thaler S998 Mansfelderſtr 36Eine neu eingerichtete freundl Stube
iſt abzuvermiethen

Kl Sandberg 14 3 Tr
Eine Stube und Kammer ſofort zu

vermiethen Gottesackergaſſe 7
Mangsfelderſtraße 9

iſt eine freundl Wohnnug zu 330 M
zu vermiethen und 1 April er zu bezieh

Mandsfelderſtr 37 im Contor
t iſt eineForſterſtraße 21 b

2 Etage im Vorderhauſe zu 300 M
und eine dergl in der 1 Et im Hin
terhauſe zu 165 M per 1 April beziehb
zu verm Näh daſ II b Hrn Ehrlich

Wohnung f 300 Mk
ſofort oder 1 April zu vermiethen

Forſterſtraße 34

Vereinszimmer
zu vergeben Forſterſtraße 34

im Schwan

rift 418 mehrere Wohnungen im
st Preiſe von 101 126

M Miethe p ſofort und 1 April 1890
beziehbar zu vermiethen Näheres durch
den Verwalter Louis Kaatz

Alter Markt 5 2 Tr
1 Wohnung 2 St

ſowie ein Laden zu vermiethen
Alte Promenade 16a

Herrſchaftliche Wohnung
4 Stuben 2 Kammern Badeeinrichtung
nebſt Zubehör per 1 April zu vermieth
Preis 500 M Wuchererſtr 56

n Mitte der Stadt
Wohnung 1 Küche 1für 550 Mark 5 Stuben Kammer

geſchloſſ Entree und Zubehör

Wohnung 9 Jfür 180 Mark 2 Stuben

geſchloſſ Entree und Zubehör
Näheres Kleinſchmieden 10 2 Tr

3 Uhr
Herrschaftliche Wohnung

im I Stock Dopotheenstr I8
sehr anmuthig am Stadtpark gelegen
mit Portier Heisswasserheizung
Garten Pferdestall mit Wagenge
lass und Kutscherstube ist für 1200
Mark jährlich sofort oder bei Quar
talswechsel za vermiethen Näh
beim InspectorwWastig Parkstr 21p

S Mittelwohnungen

1 Kammer
1 Küche

für 80 bis 90 Thlr jährlich zum 1
April zu vermiethen Nnhberes
Parkstr 21 p beim Insp Wastig
E z Abverm geeignete Wohnnng

ſof zu verm 1 April z bez 2 Etg
Preis 500 Mk Schmeerſtr 17 18

K Weber
Zu vermiethen

j gesunde und freundliche Fa
milien Wohnungen in der neu
erbautenschlosserstrassemit Bacieeinrichtung für 30
40 48 50 75 Thlr jährlich helie
luftige Arbheits Sàäle auch
für Feuer arbeiter passend
für 75 Thlr jährlich Näheres beim
Inspector QGQuick Loest Hof 2

s großte heizbare Zimmer
nebſt Zubehör u Corridorverſchluß Pferde
ſtall mit Remiſe 1 April zu beziehen

Wuchererſtr 10 I
Freundl Wohnung Stube K n

Zubeh zum 1 April zu vermiethen
Schwetſchkeſtr 32

2 Etage 3 Stub 2 Kam Küche und
Zubehör 1 April zu vermiethen

941 Kl Ulrichſtr 27a
2 Wohnungen zu vermiethen

974 Gr Rittergaſſe 9
Ein Logis paſſend für Schuhmacher

Marktplatz 23 Hof Eing z Thor
Hof und Vorderwohnung beſteh aus

2 St Küche nebſt Zub zum 1 April
billig zu vermiethen Näh
976 Thomaſinsſtr 3

Kleine Wohnung zum 1 April zu ver
miethen Liliengaſſe 6

Schwetſchkeſtraße 30
2 ſchöne Wohnungen eine 1 und eine 3
Etage 1 April zu vermiethen 983
Sehr freundliche Hofwohnung Stube

Kammer Küche und Zub per 1 April
zu vermiethen Karlſtraße 3

Verhältniſſe halber eine Wohnung nur
an einzelne Leute für 150 M zum 1 April
zu vermiethen Wettinerſtr 3

Mühlweg 13
iſt die Parterre Etage mit Vordergarten
zum 1 April zu vermieth Näh 1 Et

Eine Wohnung für 45 Thlr an einzelne
Leute zum 1 April zu vermiethen
1005 Gommergaſſe 4 Hinterh

Wettinerſtr 1 1 Wohnung à 180
Merſeburgerſtr 12 dto à 180 M
Wuchererſtr 16 dto à 216

dto à 140 M
ver 1 April zu beziehen Näheres

Gr Märkerſtraße 4
1 Stube 2 K und Zub 34 Thlr an

einzelne anſt Leute 1 April zu beziehen
Unterplan 3 1 Tr

Eine Wohnung St K u zu
46 Thlr und eine zu 38 Thlr iſt an
ruhige Leute zu vermiethen und 1 April
zu beziehen Friedrichſtraße 50

1 Logis zu 50 und 34 Thlr ſogl
erfragen Harzgaſſe 4

Freundliche Wohnung
an ruhige Leute 1 April zu vermiethen

Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 23

Du

en eheenx v v A F 2 ez weä J R JEine Wittwe ſucht ein helles Parterre
Zimmer Off erb u S 24 in die
Exped d Bl

Ein Logis zum Preiſe bis 120 Mark
per 1 März er geſucht Off u S 19
an die Exp d Bl erbeten 1000

in deron Bau en oberen
Geiſtſtraße oder am Geiſtthor z 1 April
zu miethen geſucht Offerten erbitte unter
S 26 an die Exp d Ztg

Junge Leute ſuchen kleine Wohnung
Nähe Neumarktviertel Preis 40 45 Thlr
Off unt S 18 in die Exp d Bl erb

tube ſofort zu beziehen
Geiſtſtr

r

Ein fein möbl Zimmer m Schlaf

20 2 Tr I

Freundliches Zimmer an 1 od 2 anſt
Leute auch als Schlafſtelle

Thüringerſtr 8 3 Tr
Gut möbl Stube zu 9 M monatlich

zu vermiethen Wuchererſtr 61 III
Eine ſchön möbl Stube mit ſeparatem

Eingang zu vermiethen
Beeſenerſtraße 4 2 Tr

Freundlich möbl Zimmer zu beziehen
Moritzkirchhof 15

Ein gut möbl Zimmer mit oder ohne
Penſion zu vermiethen

Domplatz 10 1 Tr
Eine fein möblirte Wohnung z 1 Fe

bruar zu vermiethen
Mittelſtraße 1 1 Tr

Fein möbl Zimmer zu vermiethen
Berlinerſtr 6 II am Steinth

Ein gut möbl Zimmer nahe der Bahn
und Königſtraße iſt zu vermiethen

Thurmſtraße 1a 1 Tr r
Eine freundl möbl Stube ſofort oder

1 Februar zu vermiethen
Breiteſtr 21 2 Tr

Fein nöblirtes Zimmer mit ſeparatem
Eingang Nähe der Bahn iſt ſofort oder
1 Februar zu vermiethen Preis pro
Monat 15 Mark

Streiberſtr 20 2 Tr r
Kleines möbl Stübchen von einzelnem

Mädchen ſofort geſucht Zu erfragen
Krukenbergſtraße 3

Freundl möbl Zimmer mit oder ohne
Kabinet zu vermiethen

Magdeburgerſtr 31
Anſtändige Schlafſtelle offen

Forſterſtr 18 2 Tr l
Schlafſtelle Forſterſtr 34 3 Tr r
Sehr heller Sitzplatz mit Schlafſtelle

bei einem Schuhmacher für Logisarbeiter
offen Zu erfragen in der Exp d Bl

Ein anſtändiges Mädchen findet Schlaf

ſtelle Spitze 10 v rAnſtänd Schlafſtelle vornh mit ſep
Eingang Domgaſſe 1 2 Tr r

Freundlich möbl Schlafſtelle an einen
Herrn ſofort zu vermiethen

Gr Berlin 8

S
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C Eſſen offen

Kaulenberg 7 2 Tr r
Anſtändige Schlafſtelle offen

Taubenſtr 3 Hof p l
zAnſtänd heizbare Schlafſtelle zu verm

1014

Austionen
Luckengaſſe 12 1 Tr I

W

Awmetiorn
Sonnabend den 18 ds Mts Vor

mittags 9 h Uhr verſteigere ich Geiſt
ſtraße 42 hierſelbſt im Auftrage des
Concursverwalters Herrn Schmidt die
zur Concursmaſſe des Reſtaurateurs Rothe
hierſelbſt gehörigen Gegenſtände als

8 Faß Culmbacher Vier ca 400
Liter 8 Faß Erlanger Vier ca
250 Liter ſowie mehrere Schinken
und Würſte

Ia
Gerichtsvollzieher in Halle a S

Aucotion
Moutag den 20 d Mts Nachmittags

1 Uhr verſteigere ich beſtimmt Treb
nitzerſtraße 9 hierſelbſt im Auftrage

Konkurs Verwalters folgende zur
Gold Stecker ſchen Konkursmaſſe ge
hörigen Gegenſtände als

1 gutes Arbeitspferd brauner
Wallach mit compl Geſchirr 1
Knutſchgeſchirr 2 Pferdedecken 1
halbverdeckten 4ſitz Kutſchwagen
Landauner 1 offenen Kutſch

d e59

wagen 1 zweiſpännigen Laſt
wagen 1 Handkarre 2 grSchrotleitern 1 Partie große u
kleine Fäſſer und Tonnen etwas
Kleehen div Stallutenſilien und
noch verſch andere Gegenſtände öffentlich
meiſtbietend gegen Baarzahlung
Cönnern a den 14 Jan 1890

Schulze
Gerichtsvollzieher daſelbſt

S e er 75e n S ucelee
Wegen Mangel an Raum verkanfe
ich meinen W Jagdhuncdli deutſch u
eugl 3tes Feld Am liebſten ſähe ich den
Hund in Händen wo er ſeine Talente ver
werthen könnte und gäbe denſelben dann
billiger ab Ferner verkaufe ich ein eleg
Doppelſitz Dreirad Beeſton Humber
in jeder Beziehung ſo gut wie neu zu
jedem annehmbaren Preis 936

Vranke Rathhausgaſſe 13
Bauholz Fenſter u Thüren
wie neu verk Harnisech Hedwigſtr 11

Neues gr prächt Oelgemälde Still

S

leben w Raummangels billig z verk
durch Rud Moasse Halle a S

Gebrauchte Fußtritt Drehbänke
1 Handhobel Maſchine 1,2 m großes
Schwungrad 2 gebr Blaſebälge verkauft
preiswerth Bwald Priese Brunnenſtr 30
740 Giebichenſtein

Zuckerrüben ſamen
ca 50 Centner Klein Wanzlebener

Nachzucht direkt von Klein Wanz
lebener Eliteſaat gezogen 87er Ernte
billigſt zu verkaufen Anfragen suh
R 97 Exp ds Bl

Pianoforte tafelförmig kräftiger Ton
gut erhalten billig zu verkaufen

Beeſenerſtr 2a im Laden
Ein Reſtaurant Mitte der Stadt zu

verkaufen Näheres bei
Agent Exner Gr Wallſtr 29 2 Tr

fKorbweiden
15 SchockBund einjährige Korbweiden
ſind billig zu verkaufen 978 Trotha 54

7 Stück ſtarke Akazien ſowie 10 Stück
ſtarke Rüſtern und einige 20 Pflaumen
bäume verk Wilh Ernſt Brehna

Ein heller oval runder Tiſch preiswerth
zu verkaufen Wettinerſtr 5 p l

Hundewagen ſowie ein Ponny zu verk
Dryanderſtr 2

25 Stück echte Roller Weibchen und
Hähne ſind zu verkaufen

Wörmlitzerſtr 30 H p
Eine faſt neue Singer Nähmaſchine u

ein Gummikiſſen f Kranke Umſtände
halber zu verkaufen Böllbergerweg 3 II

Eine Buchbinder Walze und 8 Preſſen
von 16 die Auswahl zu verkaufen Wo

ſagt die Exp d Bl 972
Gutſchlagende Kanarienhähne ſind billig

zu verkaufen Fleiſchergaſſe 40 1 Tr
Ein junger weißer Pudel echt dreſſirt

preiswerth zu verkaufen
Gottesackergaſſe 7

Ein zahmer Star u ein Rothkehlchen
u Zeiſige ſind billig zu verkaufen

Berggaſſe

Hen u Grummet verk
996 Strumpfkf Schlettau b Halle

Ein weiß echter Pudel
8 Monate etwas dreſſirt zu verkaufen

Kl Klausſtr 10
Eine Mehlwürmerhecke

zu verkaufen Kl Klausſtr 10 1 Tr l
Photographiſcher Apparat billig zu ver

kaufen Zu erfr in der Exp d Bl 995
Kinderwagen zu verkaufen

Berggaſſe 3 3 Tr
BBreunholz

gut erh Fenſter u Thüren m Bekleidung
werden verkauft Breiteſtr 19 im Hofe

Gutſchlagende Kanarienvögel zu verk
Friedrichſtr 23 H 1 Tr

z Gelegenheitskauf
Ein größerer Poſten ſchwarzer Thee
für die Hälfte des Preiſes auch in klein
Quantitäten abzugeben Näheres bei

L Hersfeld Bernburgerſtr 21
Ein gebrauchter

S 53Bierdruckapparat
zu verkaufen Zu erfragen in der Exp

ds Blattes 1320Ein gut erhaltenes tafelförmiges

Jnſtrument zu
billig zu verkaufen Gütchenſtr 15 p
Ein fettes Schwein zu verkaufen
1006 Gr Wallſtr 38
Ein gut Kammg Gehrock u Weſte
mittl Figur für 9 Mk zu verkaufen
1020 Krauſenſtr 13 2 Tr

Ein eiſernes Wandſchild mit Aufſchrift
Victual u Bier betr iſt billig zu verk

Trödel 15 2 Tr

Zu haufen gesucht

Kaninchen deutſche und franzöſiſche
werden ſofort zu kaufen geſucht

Böllbergerweg 2

J ſt t ees
h

Suche ſofort oder zum 1 Februar ein
junges Mädchen zur Hausarbeit

Frau Schüler Domplatz 3
Ein gewandter ehrlicher zuverläſſiger

Hausburſche Bierzapfer wird ſofort ge
ſucht im Theater Reſtaurant

Einen Hausburſchen verlangt
Mansfelderſtr 36

Ein verheir Knecht
findet zum 1 April Stellung bei
hohem Lohn

Rittergut Cauena b Halle a S
0 9Schreiber

14 16 Jahr alt ſofort geſucht Selbſt
geſchr Off bef unt R p 16 452
Rudolf Mofſſe Halle a S
Zwei Arbeiterfamilien

ſucht zum l April
Rittergut Canena b Halle aS

MJunger Mann
mit flotter Handſchrift für das Comp
toir eines kaufmänniſchen Geſchäfts
zum ſofortigen Antritt gefucht Off
unt D G 366 an Haaſenſtein K
Vogler Halle erbeten

Einen kräftigen Burſchen ſucht
Max Otto Conditor
Poſtſtraße 5 1 Tr

Eine Ausbeſſerin die etwas ſchneidern
kann geſucht Harz 23 part
Geſucht werden zu ſofort und 1 Febr
Köchinnen Haus und Stubenmädchen
Viehmädchen gegen 50 Thlr Lohn

Fr Wantzlöben Gr Klausſtr 36
Zum 15 Februar oder 1 März wird

ein fleiß williges Dienſtmädchen geſucht
Karlſtraße 27 2 Tr

Junger Wittwer ſucht ein Mädchen
in geſetztem Alter oder Wittwe als Haus
frau ev auch ſpätere Verh Adr unter
B 100 in der Exp d Bl niederzulegen
Ein Dienſtmädchen 16 20 Jahre alt
ſofort geſucht Reilſtraße 116

Fin Mädchen von 14 15 Jahren wird
zu halben Tagen für ein Kind geſucht

Steinthor 9
Anſtändiges Dienſtmädchen ſofort geſ

Gütchenſtraße 1 vart
Zum 1 Februar wird ein ſaub will

und fleißiges Mädchen mit guten Atteſt
gegen hohen Lohn als Stubenmädchen
geſucht Weidenplan 6b

2 2Eine Frau
zum Frühſtücktragen geſucht

Bäckerei Harz 34
Eine ehrliche Aufwartung geſucht

Geiſtſtraße 71 2 Tr
Köchinnen Stuben u Viehmädchen ſof

u 1 April geſucht Stellung ſuch Hanus
diener Mädchen welche kochen können
u jüng Mädchen
Fr Taeger Schmeer u Zapfenſtr Ecke

Stützen Geſellſchafterinnen Kinderfrl
ſuchen Stelle

Junge NMädchen
welche das Putzfach gründlich erlernen
wollen finden Stelle bei

J Meincke Obere Leipzigerſtr 35
Auf Oberhemden geübte Zuarbeite
rinnen finden dauernde und lohnende
Beſchäftigung

Aug GanGr Ulrichſtraße 47
Junges reinliches ehrl Mädchen 15

Jahr alt für den ganzen Tag ſof geſucht
Näheres in d Expx d Zta

r t 2 ſt ehe nſtellen suech
eher

en
für meinen Sohn welcher Luſt

hat die Schloſſerei zu erlernen einen Lehr
Zu erfragen

S uch 9

herrn

Germarſtraße 3
Ein penſionirter Jnvalid 30 Jahr alt

erheir 2 Kinder ſucht eine Stelle als
Hausmann oder Bote mit leichtem Dienſt
Gef Off unt 8 28 an die Enxpedit d
Ztg erbeten

Ein ordentliches Mädchen ſucht leichten
Dienſt auf dem Lande am liebſten bei
Kindern Fleiſchergaſſe 17 part

Eine ordentliche ältere Frau Wittwe
ſucht Aufwartung

Gr Märkerſtr 19
Kräft Mädchen 17 Jahre alt ſucht

Stellung auf dem Land
Zapfenſtr 21 1 Tr

Inngrs anſfünd Müdſhen
welches längere Zeit in einem Weißwaaren
und Wäſche Geſchäft thätig war ſuchtzum 1 Februar Stellung Off erb unt
8 21 an die Exp d Ztg
Ein ordentl Mädchen 16 Jahr alt
ſucht Stelle bei anſtändiger Herrſchaft
Zu erfr Gr Wallſtr 31 Hof 1 Tr r

Eine Krankenwärterin mit guten
Empfehlungen fucht möglichſt ſofort Stell
Näheres Krauſenſtraße 16 p l

Tücht Mädchen f Küche u Haus ſucht
Stelle auch in Reſtauration

Breiteſtraße 9 2 Tr

W

Für meine Chocoladenfabrik werden

3 Lehrlinge
aus achtbarer Familie per 1 April a e
geſucht

Für meine ſuche1 April a e
2 Lehrlinge

aus achtbarer Familie
Für mein Labarator wird

1 Lehrling
aus achtbarer Familie zum 1 April a e
geſucht

Für meine Schaumabtheilung u Marzi
panfabrikation werden

2 Lehrlinge
aus achtbarer Familie per 1 April a e
angenommen

Bernh Most
Sattler Lehrling

ſucht zu Oſtern Bruno Huth
Vor d Steinthor 10

Einen Lehrling
C Waschlewski Klempnermſtr

Halle a Fleiſchergaſſe 19
Sohn achtbarer Eltern find per Oſtern er

Stellung als
Kellnerliehrling

in Herm Hellers Restaurant
zum Goldenen Schiffchen

Halle a S
ſucht unter

Zuckerkocherei per

ſucht

Einen Lehrling günſtigen
Bedingungen

A Volkmann Schuhmachermſtr
Markt 23 Hof 3 Tr

Ein Sohn rechtlicher Eltern welcher
Luſt hat Kellner zu werden kann ſich
melden Hötel Kaiserhof

Zwei Söhne achtbarer Elternwelche Luſt zur Brod Weiß u Fein
bäckerei haben können zu Oſtern unter
günſtigen Bedingungen in d Lehre treten
Wenn möglich einer ſofort

Heinhold Bäckermſtr
Harz 34

Lehrlings Gesueh
Per 1 April ſuchen wir einen Lehr

ling mit guten Schulkenntniſſen gegen
monatliche Vergütung

A Hamphke
Gr Ulrichſtraße 12

Tuchgeſchäft mit Anfertigung
frinerer Herrengarderobe

Ein Sohn achtbarer Eltern welcher Luſt
zat Bäcker zu werden findet freundliche
Aufnahme G Braune Bäckermſtr

Schwetſchkeſtraße 32

Ein Sohn kann Oſtern in die Lehre
treten K Heſſe Bäckermſtr

Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 23
Einen Lehrling ſucht zu Oſtern

R Hoffmann Schuhmachermſtr
Streiberſtr 21

e

Ein Sohn rechtlicher Eltern welcher
Luſt hat Conditor zu werden wird geſucht

A Barth s Conditorei
Giebichenſtein

Geſucht ein Lehrling vom Lande
Max Schramm Barbier u Friſeur

Kl Ulrichſtraße 4

den Mahezine
Freundlicher Laden

nebſt Wohnung in guter Lage zu verm
Näh Gr Steinſtr 6

Für einen tüchtigen Kaufmann iſt
ein großer Eckl dſchöner a enſehr geeignet und ſoll bei guten Em

pfehlungen unter beſonders günſtigen Um
ſtänden vermiethet werden Näh bei
S Stengaei Bahnhofſtr 3 part
Viktualien Keller und Wohnung

Preis 75 Thlr zu vermiethen
Ludwigſtraße 17

I

mit großen hellen Wohnräumen z
1 April zu vermiethen
994 Moritzkirchhof 14 1 Tr
Der Laden mit Backofen
und Geſchäftsräumen worin lange Jahre
Conditorei mit Erfolg betrieben wurde
auch zu anderem Geſchäft paſſend z B
Delikateß Geſchäft Eiſenwaaren oder

Garderobe Geſchäft 2c iſt zu vermiethen
und 1 April zu beziehen

Glauchaiſche Kirche 18 C Otto

eceh800 1000 Markauf gute Landhypothek zum 1 April
geſucht Näheres SCarl Gotko Große Ulrichſtraße 21

4000 Mark
zur 2 Stelle gegen pünktl Zinszahlung
ſofort geſucht Offerten unter R 156 in
der Expedition d Bl erbeten

r gegen
Off unter

eereneeehe52 S
A2B 7d eBe

50 Mk gegen g Sicherheit u monatl

Wer leiht einem Handwerker

8 e
höhe e B

Schuhe und Stiefeln

desgl 1,75 Kinderſchuhe je nach Größe

Sophienſtraße 32 1 Tr

empfiehlt 1308

Abzahlung zu l geſucht Off u S 25

gute Sicherheit 300 Mk

werden gut u billig reparirt Herrenſt z

Für gute Sohlen wird ſtets garantirt

7v alio O
ilh Schubert

an die Expedition d Bl erb

S 20 an die Expedition d Bl

beſohlen u Abſätze 2,50 Mk Damenſt

Schuhmachermeiſter Staull

gegen Huſten und Heiſerkeité

Gr Stein u Gr Ulrichſtr Ecke

Hochelegante neue Herreu
und Damenmasken zu verleihen

Große Wallſtraße 38

Damen Costüme
elegant und einfach fertigt

Louise Neubert
Harz 32 l

Leichenabwäſcherin
wohnt Brunnengaſſe 11 Hof I

Heu Stroh Häckſel Kartoffeln in
Einzelnen und Fuhren offerirt

F Schoch Geiſtſtr 61
Elegante Damenmaske billig zu ver

leihen Giebichenſtein Advokatenſtr 9 e

Meine
Althee Spitzwegerich u Zwiebel
Bonbons vorzüglich gegen Huſten und
ſonſtige katarrhaliſche Leiden halte in
Paqueten à 25 Pfg empfohlen

I nur LeipzigerErnst Jentzsch
Jn Landsberg bei Friedr Ochse

Migräne Stifte
empfiehlt

Ernst Jentzsch

80999990909
Ppima ger Rheinlachs
Lüneb Riesen Heunaugen
Rügenwald Gänsebrüste e
Aecht Frankf Würstchen
Heue Sardinen à huile

z Frische franz Trüffelfn
Recht Hagd SauerkohlAal in Gelee empting

D
c

9

frische Holl Austern
feinsten Astrach Caviar

C

2

r 50Wilh Schubert 3
Gr Stein u Gr Vlrichetr Beke 2

rAetzNMatron
in höchſtgrädiger ſtets friſcher Waare
nebſt Rezept zum Seifekochen empfiehlt

FPrnst Jentzsch
Leipzigerſtraße 31

Meinen werthen Kunden zur
Nachricht daß ſich meine

a l eGlanz n KUenplätterei
nicht nur Gr Märkerſtr 9,3 Tr
ſondern auch 2 Tr rechts befindet

Frau Zach
w

Für VischlerDenat Spiritus à Liter 25 Pfg
ff Schellack à Pfd M 1,10 empfiehlt
Bernhard Bapth Kl Ulrichſtr 9

J 2saure Gurken
für Wiederverkäufer billigſt bei
Bernhard Barth Kl Ulrichſtr 9

Zwiebelnetze Stück 1,50 Mark
ſtets Vorrath

Hecker Friedrichſtraße 44 III
BarbirrensPf Friſiren 5Pf
e Saarſchneiden

h6 Moritzthor 6
Daſelbſt b Zeiſige u Kanärienh zu verk

Klaviermuſikt
auch mit Violine übernimmt

Laurentiusſtraße 15 p

Vuttermenhle
bringe zum billigſten
pfehlende Erinnerung

Haul Webenr Landsberg
Meine Wohnung iſt jetzt

Bärgaſſe 11
R Reichenbach Maler

egelbahn
für einen Abend der Woche geſucht
u 8 28 an die Expedition d Ztg

Preiſe in ein

Off

VolksSpriſe u Kaffre Küche
17 Rathhausgaſſe 17

Kräft Mittagseſſen in groß Portionen
à 30 Pfg

Abendeſſen in gr Portionen à 15 Pfg
Kaffee große Taſſe à 5 Pfg

Jch empfehle dem Publikum die Küche
zu recht fleißiger Benutzung

A Schwnurz Rathhausgaſſe

In Heunſtedt
nimmt Abonnements o Inſerate auf den

General nzeiger
jederzeit entgegen

Friecirich Mehl

17

Anerkannt beste und billigste Ein
richtung zum Ordnen und Aufbe

wahren der Briefe
Diese sowie alle anderen Soen

necken schen Fabrikate vorräthig
bei A Friätze Halle a S

70 JVameiReſtaurants mit auch ohne
bedienung weiſt nach

Hirtengaſſe 12 p
Privat Mittagstiſch

Weidenplan 3e p
Kinderwagen werden billigſt und ſauber

lackirt und reparirt bei
Albert Krauße Schmeerſtraße 33 34

Elegante Damenmasken verleiht billig
Charlottenſtraße 20 1 Tr
Damenmaske verleiht

Herrenſtraße 11 Hof J
Zur Anfertigung von Polſterarbeiten in

und außer dem Hauſe empfiehlt ſich
Herm Hobuſch Charlottenſtraße 4

Damen und Kinderkleider werden wie
bekannt ſtreng modern und ſehr billig an

gefertigt Kuhgaſſe 7 a II
10 Mark Belohnung

S Demjenigen der mir das ſchlechte Sub
jekt nachweiſt welches vom 14 zum 15
d Mts die Fenſter an meinem Hauſe
am Topfmarkt verunreinigt hat
Wilhelm Tenner Schuhmachermſtr

Zörbig

Ehrenerklärung
Jch nehme die gegen Frau G Schwinge

ausgeſprochene Aeußerung hiermit zurück
B Bu bendey

Ein Kind von anſtändiger Herkunft
wird in gute Pflege genommen

Bahnhofſtraße 18 II l

WVerspätet
Donnerstag Morgens 10 Uhr am Stadt
theater bitte nochmals Offerte R 72
niederzulegen

Ein j Geſchäftsmann 25 Jahre
alt gut ſituirt ſucht die Bekanntſchaft
einer j Dame zu machen Ernſtgemeinte
Off u 8 101 an die Expedition d Bl

Eine Wittwe 46 Jahre alt wünſcht
mit einem ält Herrn nähere Bekanntſchaft
zu machen Ofi u F F hauptpoſtlagernd

86980
Ein junger Mann

fucht behufs freundſchaftl Ver
kehrs die Bekanntſchaft einer j
Dame zu machen

Offerten unter S 22 an die Expe
dition d Bl erbeten

S

Der Frau Johanne Scheibe
ihrem h Wiegenfeſte ein 3mal donnerndes
Hoch daß die Böllberger Schlippe wackelt
und Franz mit Johanne Polka trappelt

Ein gebild junger Mann wünſcht
mit einem gebild jungen Mädchen in
geſellſchaftlichen Verkehr zu treten Nur
ernſtgemeinte direkte Offerten wolle man
unter M G hauptpoſtlagernd bis
Montag früh niederlegen

Ein junger brauner Jagdhund zuge
Hackebornſtraße 17laufen

t f indehe 4 WEine neue Knabenweſte gefunden Ab
zuholen Gr Ritttergaſſe 13 1 Tr

Mein großes Lager von Futtermitteln
e

Verloren
Vor einem Jahre ein Schlangenrintheures Andenken mit en

auf der einen Seite gezeichnet J K 1892
verloren worden Der ehrliche Finder
wird gebeten denſelben gegen hohe Be
lohnung AdlerApotheke im Hofe abzugeben

Kinderſchuh roth und grün verloren
Bärgaſſe 9 Haf 1
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